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MIT SUNNY ZU IHREM PERFEKTEN SONNENSCHUTZ 

EIN BREITES SORTIMENT AN HOCHWERTIGEN MARKENPRODUKTEN 

VON DER PLANUNG BIS ZUM SERVICE
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In dieser Ausgabe ist 
der Folder 

„Schattenplätze“ 
der Firma Wallner 

Sonnenschutz/
Hochfilzen 
beigelegt!

Kommentar

Roswitha Wörgötter 
Redaktion Verlagsleitung 
roswitha@medienkg.at 

Der Verein Fair Leben sucht 
Interessenten für neue, innovative 
und leistbare Wohnformen im Bezirk 
Kitzbühel.

Nachhaltiges, modernes und er-
schwingliches  Wohnen mit Lebens-
qualität soll im Bezirk Kitzbühel für alle 
Generationen möglich werden. Dafür 
sucht der unpolitische Verein Fair Leben 
in einem ersten Schritt Menschen jeden 
Alters und jeder Familiensituation, die 
sich für leistbares Wohnen mit Mehrwert 
interessieren - egal ob zur Miete oder im 
Eigentum. „Die Wohnkosten im Bezirk 
sind zu hoch, freie Flächen werden 
immer knapper und die soziale Isolation 
nimmt zu. Deshalb ist es höchste Zeit 
für gemeinschaftliche und innovative 
Wohnprojekte, die über das reine 
Wohnen hinausgehen“, veranschaulicht 
Vereinsobmann Florian Bissert.

Wohnen neu denken
Der Verein Fair Leben hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, Wohnen neu 
und kreativer zu denken. Soziale und 
ökonomische Aspekte stehen dabei im 
Vordergrund. Durch gemeinsam genutzte 
Infrastruktur, Gemeinschaftsräume und 
Dienstleistungen können viele Kosten 
gesenkt werden. Gemeinschaftsräume 
wie eine Sauna, eine Großküche für Feste 
oder eine voll ausgestattete Werkstatt - 
den Möglichkeiten sind keine Grenzen 
gesetzt. So entsteht eine lebendige 
Nachbarschaft.
Jetzt unverbindlich registrieren
Gemeinsam Zukunft schaffen. Ob 
Unternehmer oder Privatperson, 
der Verein Fair Leben fördert das 
gemeinsame Ziel, im Bezirk Kitzbühel 
spürbare Veränderungen zu bewirken 
und Lösungen zu finden, die auch 
morgen noch Bestand haben. Wer sich für 
innovative und leistbare Wohnformen zur 
Miete oder im Eigentum interessiert, kann 
sich unter fairleben.org unverbindlich 
registrieren oder den QR-Code scannen. 

Im Mai plant der Verein Fair Leben außerdem 
eine Informationsveranstaltung für alle, die 
sich für das Thema interessieren.

Infos nächste Ausgabe  
Redaktionsschluss: 22.04.2025

Erscheinung: 02.05.2025 
Kontakt: info@medienkg.at 
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Die Verbandsführung, Christian Wild (Noriker) und Christoph 
Wörgötter (Warmblut), bilanzierten in der LLA Weitau ein 
erfolgreiches Zucht- und Sportjahr 2024. Bei den Norikern 
verzeichnet man in Tirol 763 Mitglieder, 988 Pferde (davon 524 
eingetragene Stuten). 2024 erfolgten 244 Gesamtbelegungen 
(Verbands-/Private Hengste) und 166 Fohlenaufnahmen. Sehr 
erfolgreich waren die ausgewählten Tiroler Noriker bei den 
Bundeschampionaten in Stadl Paura. 
Allerdings konnten die Warmblut-Züchter diese Erfolge noch toppen: 
Von acht Fohlen erreichten zwei das Finale, zwei Stuten wurden 
Bundessiegerinnen (Christoph Wörgötter & Fam. Pfister) und ein 
3-jähriges Reitpferd belegte Rang 3. (Züchter Wolfgang Wörgötter). 
Herausragend bei den Westösterreichischen Warmbluttagen 
präsentierte sich das Hengstfohlen der Familie Nothegger, St. 
Ulrich, mit der Traumnote von 9,2. Christoph Wörgötter wurde mit 
dem ZAB Ehrenpreis in Gold und dem Staatsehrenpreis in Silber 
ausgezeichnet.				                                -rw- 

 
LK-Vizepräsidentin Helga Brunschmid gratuliert Christoph Wörgötter (St. Ulrich) 
und dem Tiroler Verbandsmeister im Fahren Bernhard Ettl (Waidring). 

Foto: Wörgötter 

Pferdezucht Tirol – Versammlung in St. Johann: 

Noriker und Warmblut Züchter zogen Bilanz 

Ein nicht nur musikalisch 
herausragendes Konzert unter der 
Leitung von Kapellmeister Sebastian 
Hagn, sondern auch eine unterhaltsame 
Veranstaltung bot dieses Jahr wieder 
die Weißbacher-Musi im Turnsaal 
der Mittelschule. Obmann Thomas 
Fernsebner begrüßte das Publikum 
in dem vollen Saal und zahlreiche 
Ehrengäste. „Musik ist meine 
Medizin“, so drückte der Obmann 
seine Leidenschaft für das in seinen 
Augen schönste Hobby der Welt 
aus. Durch das abwechslungsreiche 
Programm führte erneut sehr 
professionell Moderator Max Foidl. 
Der Fieberbrunner kündigte mit 
„Nicht nur die Natur erwacht, sondern 
auch die Musi aus dem Winterschlaf“ 
das Eröffnungsstück „Verwehte 
Blumen“ an.

Dank für 
außergewöhnliche Verdienste  
Mit einer besonderen Auszeichnung 
zum Ehrenkapellmeister wurde 
Sepp Hagn überrascht, der seinen 
60. Geburtstag feierte. Vor 25 
Jahren hatte er einen Postwurf 
verschickt, um den Weißbachern 
eine musikalische Zukunft in der 
Trachtenmusikkapelle schmackhaft 
zu machen. Das hat gewirkt, heute 
hat die Kapelle 32 Mitglieder 
mit dem Leistungsabzeichen in 
Bronze, 21 mit Silber und 10 
Goldene sowie neun ehemalige 
Militärmusiker. Zu den Highlights 
seiner Tätigkeiten gehörte auch die 
Gründung der „Delphincombo“ für 
Nachwuchsmusikanten im Jahr 2005. 
Einige dieser Jugendlichen sind 
nach wie vor Mitglieder der TMK. 

Komponist Sepp Leitinger widmete 
ihm die Polka „Ein ehrenvoller 
Sechziger“. Sepp Leitinger, der seit 
55 Jahren bei der Weißbacher Musi 
ist, wurde als langjähriges Mitglied 
ebenfalls geehrt. Er begeisterte auch 
mit einem Solostück für Posaune.
Weitere Ehrungen: Josef Haitzmann 
und Josef Hagn (45 Jahre), Thomas 
Fernsebner (35 Jahre Obmann), Hubert 
Hohenwarter (30 Jahre). Verabschiedet 
wurden Anna und Markus Fernsebner. 
Regine Weißbacher erhielt das 
Leistungsabzeichen in Bronze. 
Besonders groß war die Freude über 
Jakob Schlegel. Der Volksschüler 
spielt Horn bei den Musikids und hat 
beim Wettbewerb „Prima la Musica“ 
gewonnen. Nach dem Konzert sorgten 
„Die Blechan“ für gute Stimmung.

  -gud- 

Herausragender Konzertabend der Trachtenmusikkapelle Weißbach:  

Musikalische und emotionale Highlights 

Die Geehrten Sepp Haitzmann, Sepp Hagn, Sepp Leitinger, 
Hubert Hohenwarter, Thomas Fernsebner mit ihren Frauen und 
Blasmusikreferentin Lena Wimmer. 

Thomas Fernsebner, Lena Wimmer, Jugendreferentin Sophia 
Fernsebner, BGM Josef Hohenwarter, KPM Sebastian Hagn sind stolz 
auf Regine Weißbacher und Jakob Schlegel.	            Fotos: Dürnberger
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Nach 28 Jahren legte Bezirksobmann Josef 
Stöckl diese Funktion zurück. Die Nachfolge 
konnte bei der Bezirksversammlung in 
St. Johann noch nicht geklärt werden. 
„Bis zur Generalversammlung Anfang 
Mai in Innsbruck wird sich ein Kandidat 
oder eine Kandidatin finden“, ist „Peppi“ 
Stöckl überzeugt und blickt zurück. „Seit 
1997 gab es im Bezirk eine gute fachlich 
und sachlich agierende Zusammenarbeit 
mit den Vereinen. Kritische Stimmen 
sorgten für Verbesserungen und positive 
Entwicklungen, und konstruktive Kritik 
war und ist immer Teil des Erfolges. Unser 
Dachverband hat es vom reinen Geldgeber 
längst zur kompetenten Servicestelle 
geschafft. Vereine und Funktionäre können 
ein breites Serviceangebot in Anspruch 
nehmen, wir helfen in organisatorischen, 
rechtlichen und finanziellen Belangen“, 
appelliert Stöckl die Angebote zu nutzen. 

„Eine besondere Chance junge 
Vereinsmitglieder zu gewinnen, sehe ich 
in der schulischen Tagesbetreuung. Die 
vielfältigen Freizeitaktivitäten sorgen 
für Spaß an der Bewegung, hier ließe 
sich mit den Schulen einiges bewirken. 
Abschließend danke ich den vielen 
engagierten Verantwortlichen in den 
Vereinen, den Gemeindeführungen und den 
drei Präsidenten für 28 erfolgreiche Jahre 
im Sinne des Breiten- und Spitzensports, 
aber auch für besondere Freundschaften 
und eine Entwicklung, die seinesgleichen 
sucht.“  

Bilanz Periode 2021 bis 2024 
Im Bezirk Kitzbühel gab es in den letzten 
Jahren einen Zuwachs von sechs neuen 
Vereinen, damit sind insgesamt 136 
Sportvereine mit 32.083 Mitgliedern 
Teil der ASVÖ-Familie. An Förderungen 

wurden in Summe € 439.230 an Basis- 
und Investitionsförderungen ausbezahlt. 
Erfolgreiche Großprojekte mit reger 
Beteiligung wurden 2023 in Reith bei 
Kitzbühel (ASVÖ Familiensporttag) sowie 
in Kössen und St. Johann (Leichtathletik 
Grand Prix (2022 bis 2024) veranstaltet.

    -rw- 

  
Präsident Hubert Piepper dankte Josef Stöckl für 
sein Wirken im Bezirk. 	            Foto: Wörgötter 

ASVÖ Bezirk Kitzbühel: 

Neuer Bezirksobmann oder Bezirksobfrau gesucht 

Im Gasthof zur Post durfte Obfrau Martina 
Hammerschmid etliche Ehrengäste wie 
Bürgermeister Michael Lackner und 
Vertreter der anderen Vereine begrüßen, 
darunter August Auer, Obmann der 
Trachtenmusikkapelle, Gottfried Ferns-
ebner vom Pfarrgemeinderat und Ilse 
Haitzmann vom Trachtenverein D’Stoa-
berger Lofer. Bürgermeister Lackner 
bedankte sich für die zahlreichen 
Ausrückungen und die wertvolle 
Bereicherung der Dorfgemeinschaft. 
Außerdem gratulierte er dem Verein 

zu den vielen langjährigen Mitgliedern 
im Ausschuss. „Das spricht für sich“, 
betonte Lackner. Auch Paula Demel ist ein 
Gründungsmitglied das wertvolle Arbeit für 
den Verein geleistet hat. Sie war 22 Jahre 
lang als gewissenhafte Kassierin tätig, eine 
Funktion die sie zurückgelegt hat. 

Nun wurde sie mit der Dankesmedaille 
in Gold des Landesverbandes der 
Heimatvereine ausgezeichnet. Weil 
Gauobmann Bernhard Fuchs verhindert 
war, überreichte seine Stellvertreterin 

Martina Hammerschmid die hohe 
Auszeichnung. 
Der Jahresrückblick verdeutlichte 
wie aktiv die Trachtenfrauen sind. Sie 
bereichern mit ihrer Teilnahme nicht 
nur viele Festlichkeiten im Jahreskreis, 
sondern sind auch im Arbeitseinsatz. Beim 
Almabtriebsfest sorgten sie für Kaffee 
und Kuchen und für die Erntedankfeier 
haben sie 250 Sträußerl gebunden. Zum 
geselligen Ausklang gab es eine Tombola 
mit schönen Preisen.  

-gud- 

Jahreshauptversammlung der Trachtenfrauen St. Martin:
Gründungsmitglied und Kassierin mit Goldmedaille geehrt

BGM Michael Lackner und Obfrau Martina Hammerschmid mit Paula und Ernst 
Demel. 

Katharina Hinterseer und Martina Bammer verteilten die Tombola-Preise. 
Fotos: Dürnberger 
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Die Tiroler Künstlerin Vicky Atzl ist mit ihren phantastischen 
Kreationen schon in vielen Ausstellungen aufgefallen. Bis Ende 
April bespielt sie erstmals die Galerie im Zentrum in Fieberbrunn 
bespielen. Der Titel lässt es vermuten, es geht um eine Betrachtung 
des menschlichen Gehirns – um einen nicht anatomischen Einblick 
in ihr eigenes Denken. Gesellschaftlich relevante Themen wie 
Klimawandel, Überkonsum, Ausbeutung der Erde oder der 
Rechtsruck von Europa und der USA werden auf ganz besondere 
Art und Weise aufgearbeitet. Man befindet sich in einem Labyrinth, 
besser mitten in den Gehirnwindungen einer äußerst kreativen 
Künstlerin. 					               -red- 

Kunstfigur von Vicky Atzl, zu sehen im Büro des Regionsmarketing im Erdgeschoss 
des Gemeindezentrums in Fieberbrunn. 		                          Foto: Privat 

Zentrumsgalerie Fieberbrunn: 
Nicht anatomischer Querschnitt 

Schickt uns gerne Veranstaltungen, Neuigkeiten von 
Firmen, Projekten, Monatsmäuse und Bären…

Was immer für unsere Leser von Interesse sein könnte 
– bitte einfach schicken! info@medienkg.at
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Während die Frühjahrskonzerte bereits gespielt oder noch 
bevorstehen, präsentierte die Führung des Musikbezirk St. Johann 
den Vertretern der zwölf Mitgliedskapellen einen umfassenden 
Rückblick. 2024 gab es einige personelle Veränderungen. Neu in 
Hochfilzen sind Obmann Gerhard Gfäller, KPM Klaus Lackner, 
KPM Sebastian Niederseer. In Oberndorf Obmann Hannes 
Nothdurfter, KPM Alexander Edenhauser, Jugendreferent Michael 
Hechenberger. In St. Jakob Obmann Thomas Trixl und die 
Jugendreferentinnen Eva Maria Prosch (St. Johann), Alexandra 
Auer (St. Ulrich), Martin Zelger (Waidring). 

Bezirksobmann Michael Werlberger erläuterte die Kennzahlen 
2024 basierend auf den Jahresberichten der Kapellen. Den zwölf 
Vereinen gehören 603 Musizierende und in Summe 648 Mitglieder 
an, davon befinden sich 269 in Ausbildung. Das Ranking mit 
den meisten Mitgliedern führt die Musikkapelle St. Ulrich 
(72) an, gefolgt von Going und St. Johann (je 64), Fieberbrunn 
(58), Kirchdorf (57), Waidring (56), Kössen und Oberndorf (je 
55). Gewohnt umfangreich sind die Probeneinheiten mit 452 
Gesamt- und 152 Registerproben. Mit 117 Platzkonzerten, 402 
Gesamtausrückungen und 223 in kleinen Gruppen weist die 
Statistik 2024 in Summe 1249 Verpflichtungen/Tätigkeiten aus – 
ein Plus von 82 gegenüber 2023. 

Ob musikalisch, wirtschaftlich oder kameradschaftlich – das 
Musikjahr 2024 war wieder erfolgreich. Den Gesamtausgaben 
von € 752.700 stehen Subventionen von € 134.900 (TVBs 
und Gemeinden) sowie selbst erwirtschaftete Einnahmen von € 
581.200 gegenüber. „Erfreulich ist auch der Einsatz unserer jungen 
Mitglieder“, bilanzierten die Jugendreferenten Julia Perterer und 
Josef Hetzenauer. 2024 wurden 84 Leistungsabzeichen abgelegt: 
1 Dirigent, 16 Junior, 38 Bronze, 25 Silber, 4 Gold (Stefanie 
Astl Fieberbrunn; Franziska Hechenbichler Erpfendorf; Elina 
Heigenhauser Waidring, Viola Rass St. Johann).   	               -rw- 

 
(v.li.) BZ-Kapellmeister Gerald Embacher, die Vize-Obmänner Stefan Rieser und 
Christoph Würtl mit BZ-Obmann Michael Werlberger. 	                       Foto: Wörgötter 

Generalversammlung des Musikbezirk St. Johann in Tirol in Schwendt: 

Ergänzungswahl von Christoph Würtl in den Vorstand 

Anfang März ging wieder ein besonderes 
„Sportevent“ an der Talstation der 
Bergbahn Pillersee in Szene. Gemeinsam 
mit der Lebenshilfe Tirol organisierte der 
Verein IDUS (Integration durch Sport) die 
für die Teilnehmenden großartigen und mit 
großer Vorfreude erwarteten Winterspiele 
2025. Das Langlaufen war heuer aufgrund 
der nur mehr geringen Schneelage nicht 
möglich. Dafür wurde umso eifriger 
beim Blattl-Stockschießen um die Punkte 

gerungen. Tolle Zeiten erzielten die 
Teilnehmenden auch beim Riesentorlauf – 
wie gewohnt lautstark angefeuert von Irene 
und zahlreichen Zuschauern. Am Ende 
freuten sich rund 115 Sportbegeisterte aus 
den Tiroler Bezirken über ihre Erfolge und 
ließen sich bei der Siegerehrung gebührend 
feiern. Vielen DANK der Skischule 
Pillersee, Intersport Günther und dem 
Bergblick-Team sowie allen Helfenden.  

-rw- 

IDUS Winterspiele an der Buchensteinwand: 

Glückliche Teilnehmer und jubelnde Sieger 

Fotos: Wörgötter/IDUS
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Schlossermeister
Markus Wallner
Tischlermeister

Florian Wallner
Elektrotechniker
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Neuer Schriftsteller im Pillerseetal: 

Schweigen ist Silber. Reimen ist Gold.
So heißt das erste Buch von Sebastian 
Niederseer mit dem passenden Pseu-
donym Sebastian vom Pillersee. 

Er nennt sich selbst einen natur-
verbundenen Sprach- & Denkvisionär. 
Sein Ziel ist es, mit dem Buch ein 
besseres Bewusstsein für unsere 
Sprache zu schaffen. In unserer Sprache 
haben sich Worte und Automatismen 
eingeschlichen, die entweder das 
Gegenteil vom Gesagten bedeuten 
oder nichts mehr mit unserer schönen, 
deutschen Sprache der Dichter und 
Denker zu tun haben. Das ist schon 
irgendwie merkwürdig, oder?

Durch verschiedenste Reime, 
Weisheiten und Wortspielereien über 
alle möglichen, meist weltbewegenden 
Themen, ist es ein kurzweiliges Werk 
für Lesefreudige als auch Lesefaule 
Menschen. Das Interesse vorab ist groß, 
das zeigen die vielen Vorbestellungen. 

Das Buch ist ab 1. April in jeder 
Buchhandlung verfügbar und 
direkt beim Schriftsteller mit 
handschriftlicher Signatur erhältlich. 
Nähere Infos zum Kontakt findet ihr 
in allen TVB-Büros im Pillerseetal 
und im Internet unter dem Pseudonym 
„Sebastian vom Pillersee“.    -red- 

 
Das gibt es sonst bei Keinem:
Wissen und Humor in einem,

und das auch noch in Reimen.

Ihr Partner für Ofenbau und Fliesen.

Hirnreit 116 · 5771 Leogang · Tel. +43 (0) 65 83 / 75 85-0
info@eberl.co.at · www.eberl.co.at

VIEL LEISTUNG AUF WENIG PLATZ!

Wohlige Wärme für bis zu 12 Studen. Der neue 
Konzeptspeicherofen „SPOK“ von Hafnertec.  

SCHON AB

€ 8.400,- 

INKL. MWST.
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Nach zwölf Jahren verfügt die Ortsstelle 
Pillerseetal seit Oktober wieder über einen 
dauerhaft in Fieberbrunn stationierten 
Rettungswagen, der eine deutlich schnellere 
medizinische Versorgung sicherstellt. 
Ortsstellenleiter Florian Höck konnte in der 
Vollversammlung im Gasthof Winklmoos 
einen erfolgreichen Jahresrückblick mit großen 
Veränderungen präsentieren. „2024 haben wir 
nach der Einrichtung der Dienstwohnung 
weiter an unserer Infrastruktur gefeilt, um 
unseren Mitgliedern und Mitarbeitenden 
bestmögliche Bedingungen zu bieten. Im 
März konnten wir unseren neuen Caddy 
entgegennehmen. Dieses Mehrzweckfahrzeug 
unterstützt unsere First Responder bei 
Einsätzen und als wichtiges Transportfahrzeug 
für die Lebensmitteltafel. Weiters steht seit 
1. Oktober 2024 unser Fahrzeug, das bisher 
nur als Krankentransportwagen im Einsatz 
war, nun 7 Tage die Woche als 24 Stunden 
Rettungswagen (RTW) für Notfälle bereit. Die 
verbesserte Versorgung der Bevölkerung und 
die enorme Aufwertung unserer Ortsstelle freut 
uns sehr. Auch dass außerhalb der Wintersaison 
(ab April) ein weiterer Krankentransportwagen 
zur Verfügung steht um den steigenden 
Bedarf an Transporten abzudecken. Diese 
Neuerung hat in der Mannschaft für großen 
Aufschwung gesorgt – im Dienstbetrieb und 
in der Zusammenarbeit zwischen den haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern“, hielt der 
Ortsstellenleiter fest. Florian Höck dankte 
abschließend allen Anwesenden für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit sowie allen 
Geld- und Sachspendern. 

Entspannung im Bezirk 
Wie Bezirksstellenleiter Daniel Hofer 
betonte, sorgt der dauerhaft stationierte 
RTW im Pillerseetal für eine Entlastung 
der benachbarten Ortsstellen. „Teilweise 
mussten RTWs aus Kössen, Kirchberg oder 
dem Söllandl für Einsätze in der Region St. 
Johann angefordert werden, um Einsätze in 
den Pillerseetalgemeinden zu kompensieren. 
Eine Herausforderung war die Bereitstellung 
von 13 Hauptamtlichen für den Pillerseetaler 
RTW, dessen rundum Besetzung rund 28.000 
Stunden erfordert.“  
Schulungsreferat und Jugend  
„Unsere Ortsstelle umfasst 87 engagierte 
Mitglieder, die in den Bereichen Rettungs-/
Krankentransport, Gesundheit-/Soziale 
Dienste, Jugend, Krisenintervention und KAT 
tätig sind“ fasste Ausbildungsleiter Alexander 
Gliederer zusammen. „Wir gratulieren Sonja 
und Hans-Peter Penker zum Abschluss ihrer 
Ausbildung zum Rettungssanitäter, sowie 
Julian Foidl, Luca Berger, Phillip Pichler, 
Katharina Winkler zu ihren erfolgreichen 
Teilprüfungen zum Notfallsanitäter.“ Steigend 
sind die Einsätze des Kriseninterventionsteams, 
im Vorjahr wurden 19 Einsätze im Pillerseetal 
besetzt. 
Claudia Wörgetter und ihre Helfer bilden 
aktuell vier Jugendmitglieder aus, nachdem 
Jolie Hofmann seit Herbst ihren Dienst 
als Rettungssanitäterin leistet. Im Fokus 
steht die intensive Vorbereitung auf den 
Bezirksjugendwettbewerb 2025.   
Gesundheits-/Soziale Dienste 
Die Mannschaft der Lebensmitteltafel in 

Fieberbrunn besteht aus 21 Mitgliedern. Im 
Vorjahr wurden 70 Berechtigungskarten an 
rund 100 Bezugsberechtigte Klienten verteilt. 
Tafelleiterin Barbara Höck betont: „2024 
haben wir etwa 1.000 Stunden damit verbracht, 
2,5 Tonnen an Waren zu sammeln, zu sortieren, 
teilweise abzupacken und an die Klienten zu 
verteilen. Herzlichen Dank allen Waren- und 
Geldspendern aus der Region und darüber 
hinaus, sowie meinem einsatzfreudigen Team 
für die hervorragende Zusammenarbeit.“ 
Beförderungen & Leistungsabzeichen    
Zu Oberhelfern wurden Marlies Neumayer, 
Daniel Schönhof, Alexander Trixl und Luise 
Waltl befördert. Luca Berger, Fabian Harasser 
und Phillip Pichler erhielten die Beförderung 
zum Haupthelfer. Die Ehrungen werden 
bei der Bezirksversammlung in Kössen 
überreicht. Das Leistungsabzeichen beim 
Bezirkswettbewerb 2024 absolvierten Chiara 
Käfer, Matthäus Kracher, Lara Penker, Stefanie 
Trixl und Markus Waltl. 

Neuwahlen 
Nach zwölf intensiven Jahren legte 
Ortsstellenleiter Florian Höck seine Funktion 
zurück und bleibt der Ortsstelle weiter im 
Rettungsdienst, als First Responder und in der 
Krisenintervention erhalten. Den neugewählten 
Ausschuss bilden: Ortsstellenleiterin Eva 
Trixl, Stellvertreter Hans-Peter Penker, 
Kassierin Annemarie Zeltenrijch, Stv. Lisa 
Hörmann, Schulungsleiter Phillip Pichler, 
Freiwilligenkoordinator Alexander Gliederer, 
Schriftführerin Barbara Höck, Stellvertreter 
Erich Pretterhofer.                                         -rw- 

Das Rote Kreuz Pillerseetal bilanziert ein ereignisreiches Vereinsjahr 

Infrastrukturelle Verbesserungen 

Die neue Ortsstellenleiterin Eva Trixl dankte ihrem Vorgänger Florian Höck. Bezirksstellenleiter Daniel Hofer (re.) und Ortsstellenleiterin Eva Trixl (li.) übergaben 
die Beförderungen. 

Fotos: Wörgötter 
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Aktion gültig vom 31.3.2025 bis 19.4.2025
erhältlich auch bei unseren Partnern!

Fleischerei Horngacher - 6391 Fieberbrunn/Tirol - 0043 5354 52584 12

Rosenspeck 
 ca. 350g/Pkg. 24,99 €/kg

4er Landjäger 
ca. 360g/Pkg. 6,79 €/Pkg.

Land- und Honigschinken 
 ca. 850g/Pkg. 11,99 €/kg

„Mit der Fortbildungsakademie wollen wir die Fähigkeiten 
und die Motivation unserer Freiwilligen stärken, damit sie ihre 
wertvolle Arbeit noch effektiver leisten können“, sind sich die drei 
Leiterinnen der Freiwilligenzentren Kitzbüheler Alpen, KUUSK 
und Pillerseetal/Leukental einig. Das von Leader geförderte 
Kooperationsprojekt wird in Zusammenarbeit mit dem Tiroler 
Bildungsforum und bestehenden Organisationen, sowie Vereinen 
in der Region umgesetzt. Über die Laufzeit von drei Jahren werden 
in allen drei Regionen gleichwertige Angebote geschaffen, wobei 
die Themenschwerpunkte jährlich wechseln. 
Zudem werden Schulungen und Workshops zur Qualifizierung 
der Freiwilligen angeboten, um sie besser auf ihre Aufgaben 
vorzubereiten sowie ihre Zufriedenheit zu erhöhen und langfristiges 
Engagement zu fördern. 				              -red- 

Einfach zu Bsuach gehn 
Basiswissen/Tipps für Besuchsdienste 

23. April 2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Pflegeheim St. Johann

Menschen mit Behinderung begegnen
22. Mai 2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Pflegeheim St. Johann

Informationen/Anfragen: 0660 6102189, fwz@rm-kuusk.at

Fortbildungsakademie: 

Basiswissen und 
Tipps  

Die Johann Jakob Stainer Schützenkompanie übernimmt wieder 
die Aufstellung und Betreuung des altehrwürdigen Ostergrabes. 
Das „Heilige Grab“ das in der Kirche den gesamten Altarraum 
ausfüllt, hat sowohl in pastoraler und liturgischer Hinsicht, als 
auch in kulturhistorischer Bedeutung. Besonders kann auf eine 
große Resonanz in der Region verwiesen werden. 

In der Zeit von Gründonnerstag bis zum „Weißen Sonntag“ (27.04.) 
kann das beeindruckende Ostergrab täglich besichtigt werden. 
„Wir wünschen besinnliche Augenblicke und ein Innehalten beim 
Anblick der Leidensgeschichte Jesu in der Pfarrkirche Waidring“. 

-red- 

Foto: Wörgötter 

Schützenkompanie Waidring: 

Ostergrab 
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Seit vielen Jahren halten die Frühjahrskonzerte der Knappenmusik 
Fieberbrunn musikalische Überraschungen und Höhepunkte 
bereit. Auch Mitte März begeisterte die Programmauswahl von 
Kapellmeister Michael Roner. 
„Ceremonic Festival für Bläser und Percussion“, das 2024 
veröffentlichte Konzertwerk von Martin Scharnagl, eröffnete den 
bunten Reigen an schwungvollen und ansprechenden Melodien. Zum 
200. Geburtstag des Walzerkönigs Johann Strauss Sohn folgte ein 
Arrangement aus der Operette „Eine Nacht in Venedig“. Bravourös 
vorgetragen wurde der erste Satz „March Miniature“ aus der Suite 
von Alfred Reed, eine schwierige Komposition der Oberstufe. 
Mit „Heia in den Bergen“ kam das Publikum in den Genuss von 
anspruchsvollen Operettenklängen aus „Die Czárdásfürstin“, 
gesanglich herausragend intoniert von Solosängerin Marija Blazek 
Roner. Der Konzertmarsch „Marsch Opus 99“ mit Solo-Trompeter 
Christoph Rieder und der Defiliermarsch „Schneidig vor“ von Julius 
Fucik beendeten den ersten Programmteil. 
Uraufführung als finale Zugabe 
Für die modernen Stücke nach der Pause wurde der Knappenrock 
ausgezogen und das Programm mit dem dramatischen Medley aus 
dem Kinohit „The greatest Schowman“ fortgesetzt. Im Stück „Blues 
for Bessie“ brillierten die Moser-Zwillinge als Solistinnen, Anna auf 
der Trompete und Lena auf dem Saxophon. Vielen ist die Musik des 
Videospiels „Super Mario Bros“ bekannt, arrangiert als konzertantes 
Stück waren es ungewohnte aber sehr interessante Klänge. Mit 
großem Applaus wurden die Melodien aus dem Filmklassiker 
„Im Weissen Rössl“ belohnt, ebenso die schwungvollen und zum 
Klatschen einladenden Zugaben. Zum Grande Finale präsentierte die 

Knappenmusik unter der Leitung von Kapellmeister Michael Roner 
die Uraufführung seines Arrangements Old Folks at Home „Swanee 
River“.  

Ehrungen & Verstärkungen  
Im Rahmen der Ehrungen wurde Johann Foidl in Würdigung für 50 
Jahre vorbildliche Tätigkeit im Dienst der Blasmusik ausgezeichnet. 
Obmann Martin Waltl erhielt das Verdienstzeichen in Grün für 
besondere Verdienste um das Tiroler Blasmusikwesen und Kathrin 
Laggner wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Für beste Unterhaltung sorgte einmal mehr die kreative Moderation 
von Diana Foidl. Die ORF-Mitarbeiterin und Marketenderin 
der Knappenmusik erhielt großen Applaus, ebenso die jungen 
Neuzugänge und Konzertdebütanten Katharina Eder, Katharina 
Gastl, Elfriede Hausbacher, Elisabeth Schroll und Tobias Würtl.         

-rw-  

Im Rahmen eines Popkonzertes hatten die Schüler der Klassen 
Andreas Höllrigl (Schlagwerk), Angelika Fahringer (Klavier), 
Andrea Wieser (Klavier), Mario Millinger (Saxophon) und 
Andreas Wörter (Trompete) einen kurzen Auftritt vor Publikum. 
Zu hören waren Hits von ACDC, Rammstein, Mercury, Falco und 
Co.   					                                 -rw- 

Landesmusikschule Expositur Fieberbrunn: 

Musikschüler brillierten 
mit Rock & Pop 

Knappenmusikkapelle Fieberbrunn: 

Grandiose Frühlings-
klänge zum Genießen

Die Geehrten Martin Waltl, Johann Foidl und Kathrin Laggner mit Bürgermeister 
Walter Astner (v.li.). 

Überraschungen und Anspruchsvolles präsentierte die Knappenmusik unter der Leitung von Michael Roner.   			                       Fotos: Wörgötter
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www.sturm-kuechen.at T.: +43 664 / 28 09 160

C & H Sturm GmbH Niederland 154 A-5091 Unken

SEID IHR AUF DER SUCHE NACH 
DER RICHTIGEN WOHLFÜHL-KÜCHE?

Dann seid ihr bei uns genau richtig! 
Entdeckt unsere trendigen Küchen und 
lasst euch inspirieren. Nutzt aktuelle 
Angebote und wir gestalten in einem 
persönlichen Beratungsgespräch eure 
„Küche mit Persönlichkeit“ – perfekt 
abgestimmt auf eure Wünsche und
Bedürfnisse.

Mehr Infos unter:
www.sturm-kuechen.at
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Die Wirtschaftsbund-Ortsgruppe St. Jakob in Haus hat gewählt: 
Ralf Lehmann wurde als Ortsobmann bestätigt, sein Stellvertreter 
Benjamin Obwaller erhielt ebenfalls einstimmige Zustimmung.
Wirtschaftsbund-Bezirksobmann und Landtagsabgeordneter Peter 
Seiwald gratulierte dem neuen Team und unterstrich die Bedeutung 
einer starken Wirtschaftsvertretung vor Ort. Gleichzeitig nutzte 
er die Gelegenheit, um über aktuelle Entwicklungen im Bezirk 
Kitzbühel zu informieren. „Wir stehen vor wirtschaftlichen 
Herausforderungen, aber ebenso vor großen Chancen. Der 
Schlüssel liegt in der engen Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft, um nachhaltige Lösungen zu schaffen“, 
so Seiwald.
„Es ist mir eine große Freude, weiterhin für die Wirtschaft in 
unserer Gemeinde einzutreten. Gemeinsam mit meinem Team 
werde ich mich dafür einsetzen, die Rahmenbedingungen für 
unsere Betriebe weiter zu verbessern“, dankte Ralf Lehmann für 
das Vertrauen. 

Bürgermeister Franz Wallner gab einen kurzen Einblick in 
laufende Gemeindeprojekte sowie bedeutende wirtschaftliche 
Entwicklungen in der Region.                                                     -red- 

(v.li.) LA Peter Seiwald, Ralf Lehmann, Benjamin Obwaller und BGM Franz 
Wallner.			                                            Foto: Tiroler Wirtschaftsbund

Erfolgreiche Neuwahl im Wirtschaftsbund St. Jakob in Haus: 

Ralf Lehmann bleibt Obmann 

Die Mitglieder des Filmklub Fieberbrunn können jubeln. 
Alle vier eingereichten Filme schafften die Qualifikation zur 
Staatsmeisterschaft (STM) Ende Mai in St. Valentin (K).  
The Prisoner – ein Musikvideo von einer Studioaufnahme der 
Band „Rumoured Facts“ über das gleichnamige Lied bekam Silber 
und den Sonderpreis für einen bemerkenswerten Schnitt.

Just a Skishow – Klubfilm Fieberbrunn – eine dreiminütige Doku 
über die Skishow in Fieberbrunn bekam ebenso Silber. Klubfilm 
deshalb, weil Regie & Moderation (Max Foidl), Licht & Sound 
(Alexander Waltl, Johannes Schwaiger) alles von Klubmitgliedern 
inszeniert wurden. Mit vier Kameras (inklusive Drohne) wurde die 
Show an drei Abenden verfilmt. 

Der Tischlersohn – Doku von Heinz Jöbstl – erhielt eine 
Silbermedaille und eine Nominierung für eine bemerkenswerte 
Bildgestaltung. Der Film handelt vom ehemaligen Tischler Max 
Putz aus Fieberbrunn, der noch einmal einen Bilderrahmen fertigt 
und dann seine Werkstatt für immer zusperrt. 

Zwischen Zugin, Zapin und Zeitgeschichten – Doku von 
Wolfgang Schwaiger – erhielt Gold, den Westösterreichischen 
Landesmeister und zwei Sonderpreise (Dokumentation und 
Heimatbezogener Film). Der Film erzählt vom 96-jährigen 
Unkener Wagnermeister, Sportschützen und Musikanten Franz 
Bauer. Es wird eine berührende Menschengeschichte erzählt und 
musikalisch vom Protagonisten begleitet, auf seiner Ziehharmonika. 
Er beginnt mit einem Tango, den er sich von der amerikanischen 
Besatzung „abgelost“ hat. Die mit dem westösterreichischen 
Landesmeistertitel ausgezeichnete Doku (14 min.) wird im Mai im 
Kalchofengut der Öffentlichkeit präsentiert.     

Es ist das erste Mal, dass alle eingereichten Fieberbrunner Filme 
mit Silber bzw. Gold belohnt wurden. „Wir haben vorab die Werke 
im Klub besprochen, kritisiert und an Verbesserungen gearbeitet – 
die Umsetzung war erfolgreich. Die nicht allzu große Konkurrenz 
hat keinen Einfluss auf die Medaillenwertung. Entweder will die 
Jury, dass die Einreichung zur STM weitergeht oder eben nicht“, 
weiß der erfahrene Obmann. 			              -red- 

Filmklub Fieberbrunn – Überaus erfolgreiche Landesmeisterschaft: 

Gold, Silber und Sonderpreise 

Gold & Landesmeistertitel für Wolfgang Schwaiger – rechts: Franz Bauer (96) aus Unken, dem Protagonisten der ausgezeichneten Dokumentation. 
Fotos: Filmclub Spittal & Privat  
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05  04  2025
HINTERHOF HUTTBACKK

www.unserpillerseetal.at
ostermarkt-2025/

Alles, was das Herz begehrt.
Von kreativem Kunsthandwerk über 
liebevolle Osterdekoration bis hin zu

heimischen Schmankerln.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

40 Jahre Optik Kreinig

Mehr Komfort und Sicherheit auf der Straße
Schlechte Sicht sollte nicht die Fahrt verderben!

Wussten Sie, dass wir gut 90 % der Informationen im Straßenver-
kehr über unsere Augen wahrnehmen?

Ihr Sehorgan muss immer größere Mengen an Informationen ver-
arbeiten und den Fokus oft und schnell wechseln, daher sind gute 
Augen die wichtigste Voraussetzung für sicheres Autofahren.
Genießen Sie die Fahrt – dank speziell für den Straßenverkehr ent-
wickelten Brillengläser. Sie erleben ein klares, uneingeschränktes 
Sehen in die Ferne, auf das Armaturenbrett und über die Spiegel.
So erleben Sie ein angenehmes, sicheres und souveränes Fahrgefühl 
– bei jedem Wetter und zu jeder Tageszeit. Bei Optik Kreinig erhal-
ten Sie dank kompetenter Fachberatung für jede Anforderung genau 
die richtige Brille. Kombiniert mit Fassungen der besten Hersteller, 
vorzugsweise europäischer Herkunft, perfekt angepasst und regel-
mäßig gewartet haben, Sie lange Freude an Ihrer „Optik Kreinig 
Brille“!

Machen Sie regelmäßig einen professionellen Seh-Check, spätes-
tens alle zwei Jahre bei Ihrem Augenarzt oder Optikermeister. 
Je mehr Sie im Straßenverkehr sehen und je früher Sie Hindernisse 
erkennen, desto sicherer ist es für Sie und die anderen Verkehrsteil-
nehmer; frei nach dem Motto „Sicher Sehen im Straßenverkehr“!

3 x im Bezirk Kitzbühel

St. Johann in Tirol
Speckbacherstraße 26, Tel.: 05352 65900

Fieberbrunn
Dorfstraße18, Tel.: 05354 52843
 Augenoptik Kreinig - Kössen

Dorf 35, Tel.: 05375 2323

Tiroler Mundart & Musik: 
„a longe Zeit“

Nostalgischer Rückblick: Kurt Pikl liest eigene Gedichte 
und Gedichte von Herbert Jordan (†2018) und Sepp 

Rossa (†2024). Umrahmt von den Volksmusik-Gruppen: 
Jung&Frisch, Ent&Herent, Kostner-Margreiter-Strasser Trio 
(Fotos von Herbert Laiminger), Berg & Tal Musik, Johanni-

Gsang aus Bayern.
Auf www.tiroler-mundart.at „Mundart&Musik“



14 Pillerseebote - April 2025

So wie die Tage länger werden, so werden die Tage der 
Besuchsmöglichkeit im Glockendorf weniger. Ein Zeichen das 
die Wintersaison zu Ende geht. Der gemütliche Winterabend mit 
Glühwein und Führung durch die Ausstellung kann als gelungener 
Einstieg in eine neue Qualität der Ortsbelebung gesehen werden. 
Immerhin besuchten uns Gäste und Einheimische aus Waidring 
und dem angrenzenden Pillerseetal – alle waren sehr angetan von 
diesem Angebot.
Bereits für April und Mai haben sich wieder Busgruppen 
angekündigt. Das bedeutet, dass die Attraktivität der „Glocken“ 
ungebrochen ist und für zahlreiche Besucher interessant und 
sehenswert erscheint. Dass mehrere Gruppen auch eine Ortsführung 
wünschen und mit Mittagessen gebucht haben, ist eine weitere 
Bestätigung für die Zielsetzung unseres Vereines. Neben einer 
Belebung der örtlichen Gastronomie haben die Sehenswürdigkeiten 
entlang des Glockenweges wie Kirche, Friedhof und Dorfplatz 
einen festen Bestandteil im Besucherprogramm. Alles im Allem 
bestätigt das Interesse der Besucher – oftmals sind auch Fachleute 
und Kenner der Materie darunter – die Anziehungskraft dieser 
Einzigartigkeiten, die Waidring und seine Glockengeschichte 
ausmachen. 

Das Projekt „Glockendorf“ hat aber noch einige Wünsche offen. 
Der Glockenweg würde ein paar Ergänzungen vertragen. Besondere 
Aufmerksamkeit sollte neben dem Bereich Grünwaldweg/

Ortseingang vor allem dem Blickfang Dorfzentrum gewidmet 
werden. Für eine weitere Bereicherung könnte ein „Glockenspiel“ 
sorgen. Wobei eine qualitativ hochwertige und stimmige 
Ausführung angedacht ist. Die Frage des Standortes deckt sich mit 
der Wertigkeit unseres Dorfes und sollte ein Höhepunkt, ein Aha-
Erlebnis sein. Vielleicht gelingt es gemeinsam diese Einmaligkeit 
zu verwirklichen und Waidring in seiner Bekanntheit zu steigern.  
Interessantes und Wissenswertes hat auch die Homepage des 
Vereins zu bieten. Infos unter www.glockendorf.tirol.               -red- 

Die Glocken- und Sonderausstellungen im Biatron sind ein attraktives 
Ganzjahresangebot. 

Foto: Verein Glockendorf 

Winterausklang im Glockendorf Waidring: 

Projekt „Glockendorf“ – angedachte Ergänzungen

Fotos: Privat 

Volksmusikabend „So klingts bei uns dahoam“ im vollen Dorfsaal St. Jakob: 

Heimische Musikgruppen begeisterten einmal mehr 
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Die Projektkoordinatorinnen Vera Bachler und Maike Mayerhofer (v.li.). 
Foto: Brigitta Krimbacher 

Bereits seit 2018 ist das BG/BORG St. Johann eine Gesunde 
Schule, seit 2016 zertifizierte Ökolog-Schule und auch 
Klimabündnisschule. Da diese beiden Schwerpunkte direkt 
miteinander in Zusammenhang stehen, möchte das Gymnasium 
einen Schritt weiter gehen und bewirbt sich heuer um das 
österreichweit anerkannte Umweltzeichen. Um dieses zu erhalten, 
sind Einsatz, Kreativität und vor allem neue Ideen gefragt. 

Aktuell läuft neben der Bewerbung für das Umweltzeichen der 
Wiederantrag zum Gütesiegel „Gesunde Schule Tirol“, mit dem 
das Gymnasium seit 2018 ausgezeichnet ist. Da das Eine ohne das 
Andere nicht sein kann und die Jugendlichen die Beschäftigung 
damit vor den aktuellen Herausforderungen unserer Zeit auch 
einfordern, werden im heurigen Schuljahr neue Projekte gestartet. 

Beschlossen ist bereits das Einrichten einer Outdoorklasse. 
Alle Fächer werden diesen Lernraum, eine Holzplattform mit 
Sitzpölstern mit Außentafel, für den Unterricht an der frischen 
Luft nutzen und damit den Lernalltag auflockern können. 

Ein neues Konzept zur Digitalisierung hat den barrierefreien 
Zugang für alle Schüler und Schülerinnen ebenso zum Ziel wie 
digitale Erste Hilfe an der Schule bei technischen Problemen und 
weitere Maßnahmen, die Jugendliche bei der Orientierung in der 
digitalen Welt unterstützen sollen.

Als weitere Maßnahmen wird ein neues Abfallwirtschaftskonzept 
erarbeitet und ein Ruheraum für Pausen und Unterricht eingerichtet. 
Besonders an all diesen Ideen ist, dass sie von der Schul-
gemeinschaft, also Lehrpersonen, Eltern und Schüler, bei einem 
eigenen Workshop entwickelt wurden und gemeinsam umgesetzt 
werden.   					               -red- 

Outdoorklasse und Digitalisierungskonzept 
am Gymnasium St. Johann: 

Gesundheits- und 
Umweltbildung im Fokus 

RaiffeisenBank Going eGen

Dorfstraße 25, 6353 Going am Wilden Kaiser
+43 5358 2078, raiba.going@rbgt.raiffeisen.at
www.raiffeisen-going.at

IMMOBILIEN-HIGHLIGHT
DES MONATS

ROSALINDE SCHREDER

rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at
Tel. 05358/2078 44560

GROSSZÜGIGES EINFAMILIENHAUS 
IN SEHR RUHIGER SONNENLAGE – 
SKILIFT GLEICH IN DER NÄHE

KAUFPREIS  € 1.200.000,-

Wohnfläche� 240 m²
Grundstück  549 m²
Schlafzimmer 6
Badezimmer 3
Balkone 2
Terrasse 1
Garage 2

Verfügbar nach 
Vereinbarung.

FIEBERBRUNN WIR 
SUCHEN   Häuser����   Wohnungen      Grundstücke

FÜR UNSERE VORGEMERKTEN KUNDEN:
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Erzbischof Franz Lackner sieht der Zusammenarbeit mit Freude 
entgegen: „Mit Sr. Christine Nigg gewinnen wir eine exzellente 
Theologin und Kanonistin als Ordinariatskanzlerin. Sie wird in 
dieser bedeutenden Führungsrolle die Wege der Erzdiözese gut in 
die Zukunft begleiten. Zugleich danken wir unserer scheidenden 
Kanzlerin Elisabeth Kandler-Mayr. Sie hat mit höchster Kompetenz 
ihre Aufgabe mit einem starken Sinn für Recht und Gerechtigkeit 
ausgeübt.“  
Sr. Christine Nigg aus der Pfarre Ebbs wurde am 10. April 1982 in 
Kufstein geboren. Nach der Schulausbildung war sie beruflich seit 
2001 in Tiroler Unternehmen der Speditions- und Pharmabranche 
tätig – zunächst als Disponentin, später im Marketing und Einkauf. 
Darüber hinaus absolvierte sie einen Lehrgang zur Ausbildung 
von Katechisten in Heiligenkreuz. Im Jahr 2011 trat sie in die 
Gemeinschaft Apostel der Hl. Familie, einem öffentlich kirchlichen 
Verein, in St. Ulrich am Pillersee ein.
Sie studierte von 2013 bis 2019 Katholische Fachtheologie und 
Katholische Religionspädagogik an der Universität Salzburg und 
schloss beide Studien 2018 und 2019 erfolgreich ab. Am 27. Juli 
2019 legte sie in der Pfarrkirche St. Ulrich ihr ewiges Versprechen 
für die Gemeinschaft ab.
Im Schuljahr 2019/2020 unterrichtete sie als Religionslehrerin an 
der Mittelschule Fieberbrunn. Im Oktober 2019 begann sie das 

Lizentiatsstudium des Kanonischen Rechts am Klaus-Mörsdorf-
Institut der Ludwig-Maximilians-Universität in München, das sie 
im Jänner 2025 abschloss.
Seit 1. Oktober 2020 arbeitet sie in der Ordinariatskanzlei der 
Erzbischöflichen Kurie der Erzdiözese Salzburg. Ihrer neuen 
Aufgabe sieht sie mit großer Freude entgegen: „Ich bin dankbar für 
das entgegengebrachte Vertrauen. Die Aufgabe ist herausfordernd, 
aber mit dem Blick auf ein gutes Miteinander und dem Vertrauen 
auf Gottes Hilfe gehe ich diese neue Aufgabe mit großer Zuversicht 
an.“  					                               -red- 

 
Sr. Christine Nigg, Erzbischof Franz Lackner, Elisabeth Kandler-Mayr.

Foto: eds/Hiva Naghshi

Neue Kanzlerin für die Erzdiözese Salzburg ab 15. August 2025: 

Ebbserin folgt Elisabeth Kandler-Mayr nach 

Ein Schultag der besonderen Art erwartete die Zweitklässler der 
Mittelschule Fieberbrunn, als sie ihr Klassenzimmer gegen den 
Truppenübungsplatz Hochfilzen eintauschten. Unter dem Motto 
„Sicherheit und Erlebnis“ erlebten die Jugendlichen an verschiedenen 
Stationen hautnah spannende Einblicke in unterschiedliche Bereiche.
Ob beim Suchen mit dem LVS-Gerät, Sondieren oder am 
Biathlonstand – alle konnten ihre Fähigkeiten unter Beweis 
stellen. Große Begeisterung löste auch das Feuerwehrauto des 
Bundesheeres mit seiner umfangreichen Ausrüstung sowie das 
beeindruckende Universalgeländefahrzeug BvS10 „Hägglunds“ 
aus. Ein absolutes Highlight war das Reiten mit Haflingern und 
Eseln des Tragtierzentrums. 
Ein gemeinsames Mittagessen war der gelungene Ausklang eines 
unvergesslichen Tages voller Abenteuer und neuer Erfahrungen.

  -red- 

Mittelschule Fieberbrunn – Truppenübungsplatz Hochfilzen:  

Sicherheits- und Erlebnistag - ein unvergessliches Abenteuer  

Fotos: Wolfgang Riedlsperger
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in Lofer und St.Martin
Mi. 16.04 bis Sa. 19.04.2025
täglich von 09°° - 17°° Uhr

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG

Hohenwarter | Landmaschinen | Kommunal | Forst | Garten

mehr Infos unter 
www.hohenwarter.com

Seit neun Monaten wirkt die Gemeinschaft „Oase des Friedens“ 
in Maria Kirchental und spricht begeistert von der neuen 
Wirkungsstätte. „Ein Gnadenort mit viel Tradition, vielen Wundern 
und Heilungen des Herzens“, sagt der neue Rektor Pater Alessio. 
Überrascht und beeindruckt sei man von der tiefen Gläubigkeit 
und der großen Zahl der Pilger“, betont die aus Deutschland 
stammende Sr. Maria Dulcissima. 
Im Heiligen Jahr werden Pilgernde mit schöner Dekoration, 
einem extra angefertigten Herzen und „Pilger der Hoffnung-
Holzbogen“ begrüßt. An jedem ersten Samstag im Monat 
(Barmherzigkeitssamstag) kann ohne Anmeldung gebeichtet 
werden. Zum Heiligen-Jahr-Motto „Pilger der Hoffnung“ meint 
der Rektor: „Die Hoffnung birgt nur ein Risiko – wenn wir sie 
verlieren, verlieren wir alles.“ 
Glaube und Hoffnung machen seit jeher die DNA von Maria 
Kirchental aus. Sie äußern sich in der sogenannten Stieglitz-
Madonna, die im 17. Jahrhundert aus St. Martin bei Lofer ins 

Hochtal heraufgetragen wurde und das Jesuskind mit einem kleinen 
Vogel in der linken Hand zeigt. Ebenso die rund 1200 prächtigen 
Votivbilder aus dem 17. und 18. Jahrhundert.                             -red-

 
Sr. Maria und Rektor Pater Alessio fühlen sich in Kirchental sehr wohl. 

Fotos: eds/Trisha Rufinatscha

Wallfahrtsort Maria Kirchental: 

Angebote im Heiligen Jahr 2025 
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Seit Mitte Februar hat die Tiroler Volkspartei im Bezirk Kitzbühel 
mit Lisa Wörgötter eine engagierte neue Geschäftsführerin. 
„Ich freue mich auf die neue Herausforderung und gehe mit 
vollem Elan an die neue Aufgabe heran“, so die 27-Jährige. Die 
kontaktfreudige Medienfachfrau aus St. Ulrich am Pillersee 
verfügt über Berufserfahrungen im Bereich Kommunikation. 
„Die Volkspartei ist die einzige politische Gruppierung, die in 
jeder Gemeinde Ansprechpartner direkt vor Ort hat. Das ist unsere 
größte Stärke, und darauf liegt nun auch unser Fokus.“
ÖVP Bezirksparteiobmann Peter Seiwald freut sich über 
die tatkräftige Unterstützung: „Die Bezirkspartei ist erster 
Ansprechperson für all die engagierten Bürgermeister in der 
Region, für unsere Gemeindeparteiobleute und FunktionärInnen 
und vor allem für alle Menschen von Hopfgarten bis Waidring und 
Jochberg bis Hochfilzen.“ 
Auch ÖVP Tirol Landesgeschäftsführer Florian Klotz ist überzeugt, 
mit Lisa Wörgötter eine verlässliche Ansprechpartnerin im Bezirk 

zu haben: „Ihre kommunikative Art und ihr jugendlicher Elan sind 
beste Voraussetzungen für diese Aufgaben.“                              -red- 

Bezirksparteiobmann Peter Seiwald und Geschäftsführerin Lisa Wörgötter.  
Foto: VP Tirol

Tiroler Volkspartei Bezirk Kitzbühel: 

Neue Geschäftsführerin 

(vorne v.li.) Benjamin Flatscher, Martin Baumgartner, Mathias Hinterseer, Lukas 
Lohfeyer, Josef Haider, Florian Niedermaier (hinten v.li.) Bernhard Fuchs, 
Thomas Wimmer, Sebastian Baueregger, Max Danzl, BGM Florian Juritsch. 

Foto: KrabArt Fotografie

Im Zuge der Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins 
D’Saalachtaler Unken wurden sieben Mitglieder geehrt, die dem 
Verein langjährig die Treue halten. 
 
Benjamin Flatscher, Josef Haider, Thomas Wimmer, Matthias 
und Lukas Lohfeyer wurden mit dem bronzenen Ehrenzeichen 
des Landesverbandes der Salzburger Heimatvereine für über 10 
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Martin Baumgartner und 
Mathias Hinterseer erhielten die silberne Dankesmedaille des 
Landesverbandes für über 25 Jahre aktive Mitgliedschaft. 
 
Bürgermeister Florian Juritsch, der Pinzgauer Gauobmann 
Bernhard Fuchs, der stellvertretende Vorstand des Gauverband 
I in Bayern Florian Niedermaier und der Gebietsvertreter Max 
Danzl gratulierten den Geehrten und bedankten sich für die lange 
ehrenamtliche Tätigkeit. 			                             -red- 

Im Rahmen des Projektmanagements entschieden sich die 
Tourismusschüler der Klasse 3HTA für ein Projekt, das einen guten 
Zweck erfüllte und gleichzeitig den Jugendlichen Freude bereitete. 
Durch den Verkauf von selbstgemachtem Punsch und 
Kaiserschmarren vor den Weihnachtsferien, konnten die Schüler 
nicht nur eine köstliche Jause genießen, sondern auch einen 
Beitrag zur Unterstützung von betroffenen Familien leisten. Auch 
die Kinder-Anklöpfler setzten sich für das Projekt ein und dank 
des großartigen Engagements und der Zusammenarbeit aller 
Beteiligten wurde eine beeindruckende Summe von € 1.600 
gesammelt. 
Dieses Ergebnis übertraf die Erwartungen aller Mitmachenden 
und zeigte auch, wie viel Gutes durch Zusammenhalt und 
gemeinschaftliches Handeln erreicht werden kann. Der gesammelte 
Betrag kommt direkt den Kindern, die gegen Krebserkrankungen 
kämpfen müssen, zugute. Dieses Projekt lag den Jugendlichen 
sehr am Herzen, ein großer Dank geht an alle, die dieses Projekt 
möglich gemacht haben.  				              -red- 

Foto: Tourismusschulen 

Trachtenverein D´Saalachtaler Unken: 

Dank und 
Anerkennung 

Tourismusschulen Am Wilden Kaiser St. Johann:   

Spende an die 
Kinderkrebshilfe 
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Danke für mehr als 25 Jahre Vertrauen – 
 unser Reisebüro schließt im September 2025

Schweren Herzens haben wir uns entschlossen, unser 
Reisebüro zum 30. September 2025 zu schließen. 
Die Zeiten ändern sich, und die fortschreitende Digi-
talisierung hat die Art und Weise, wie Reisen gebucht 
werden, stark verändert. Daher ist es für uns als klei-
nes Unternehmen wirtschaftlich nicht mehr tragbar, 
den Reisebürobereich weiterzuführen.

Ein besonderer Dank gilt dabei unseren wunderba-
ren Mitarbeiterinnen Sonja und Sarah, die mit viel 
Herzblut und Engagement unzählige Reiseträume 
verwirklicht haben. Ihr persönlicher Einsatz und ihre 
Leidenschaft haben unser Reisebüro zu etwas Beson-
derem gemacht – dafür sind wir sehr dankbar!

Ganz besonders möchten wir uns auch bei unseren 
treuen Kundinnen und Kunden bedanken. Die lang-
jährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit und die vie-
len Erzählungen von eindrucks-vollen Reiseerlebnis-
sen bleiben auch uns in Erinnerung.   

Unser Busunternehmen bleibt auch in Zukunft un-
verändert bestehen. Mit unserem engagierten Team 
organisieren wir nicht nur Ihren nächsten Ausflug, 
sondern bringen Sie weiterhin sicher und komfortabel 
an ihr Ziel – sei es bei Tagesausflügen, Vereins- oder 
Firmenfahrten. Unser bewährter Service und unsere 
modernen Busse stehen Ihnen weiterhin wie gewohnt 
zur Verfügung.

Buchungen und Anfragen betreffend Reisebüro 
werden übrigens noch in gewohnter Art und Weise 
bis zum 30.09.2025 abgewickelt.

Mit herzlichem Dank für Ihre Treue 
und die gemeinsame Zeit, 

Ihr Team von Dödlinger Touristik

Herzlichen Dank !
Wir danken all unseren Reisebürokunden
für die langjährige Treue, das Vertrauen
und die vielen schönen gemeinsamen
Erlebnisse. Gleichzeitig wünschen wir
weiterhin tolle Reisen und freuen uns, euch
auch künftig in unserem Busbetrieb
begrüßen zu dürfen, der wie gewohnt
weiterläuft.

Rosenegg 63, 6393 Fieberbrunn
Tel.: +43 (0) 5354 56206  
Web: www.doedlinger-touristik.com
E-Mail: reisen@doedlinger-touristik.at 

Euer Team von Dödlinger Touristik
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AUFFI AUFN BERG bis 21. April – 
Wintersaison XXL in Leogang

Noch mehr Skigenuss: 
Gletscher-Erlebnis inklusive
Ein besonderes Highlight für alle, die das 
Maximum aus ihrem Skipass herausholen 
wollen: Ab einem 2-Tagesskipass ist nicht 
nur der Pistenspaß in Leogang inkludiert – 
auch der schneesichere Gletscher am Kitz-
steinhorn in Kaprun steht den Gästen offen. 

Familienfreundlicher Osterbonus
Vom 12. bis 21. April 2025 profitieren Fa-
milien vom attraktiven Osterbonus: Kinder 
(Jahrgang 2009 und jünger) erhalten einen 
Gratis-Skipass, wenn ein Elternteil gleich-
zeitig mindestens einen 4-Tagesskipass 

kauft. Der Osterurlaub in Leogang wird zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für Groß 
und Klein. Auf die kleinen Pistenflitzer bis 
12 Jahre wartet ein ganz besonders güns-
tiges Angebot in der AltenSchmiede: Ski-
wasser & Lieblings-Kindergericht für nur 
€ 10,00! 

Bequem und kostenlos mit dem Skibus
Für eine entspannte Anreise zur Steinberg-
bahn sorgen täglich der Leoganger Skibus 
und die Buslinie 690 auf der Strecke Saal-
felden - Leogang - Hochfilzen, die für Ski-
fahrer mit gültigem Skipass oder in Skiaus-
rüstung gratis sind.

Die Skisaison geht mit den Leoganger Bergbahnen in die Verlängerung! Mit der Steinbergbahn geht es für Wintersportler:Innen auch im 
April auf den Asitz. Dieses Frühlingsprogramm wartet auf die ganze Familie: Pistenspaß, Sonnenterrasse & beste Hüttenkulinarik mit 
Brettljausn und Kaiserschmarrn! 
Voraussichtlich bis 13. April 2025 bleibt die Skiverbindung zwischen Schönleiten und Leogang geöffnet. Ab 14. April konzentriert sich 
der Betrieb auf den Bereich Leogang, wo die Lifte täglich von 8:00 bis 16:30 Uhr in Betrieb sind. Skifahrer:Innen dürfen sich auf sonnige 
Abfahrten und entspannte Tage im Schnee freuen.
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Sonnenskilauf & Gipfelerlebnis
Firnpisten, frühlingshafte Temperaturen, und sonnenverwöhnte 
Hüttenterrassen – Leogang bietet im April alles, was das Herz be-
gehrt. 

Auf den Berg ohne Ski? Sehr gerne!
Der Winterwanderweg (ca. 1 h) ab der Bergstation der Steinberg-
bahn bis hoch zum großen Asitz führt an den TONspur Inseln vor-
bei, die mit den Sonnenliegen so richtig zum Entspannen einladen. 
Der einzigartige Blick auf die Leoganger Steinberge bis weit über 
das Saalfeldener Becken hinaus begleitet die fleißigen Wanderer 
auf der moderaten Tour bis zum Gipfelerlebnis auf 1900 m.

Alle Infos zu Betriebszeiten, aktuell geöffneten 
Anlagen und Angeboten sind hier zu finden: 
www.saalfelden-leogang.com/Osterbonus

Neuheiten im Sommer 2025 in Leogang
Der EPIC Bikepark Leogang begeistert mit NEUEN Trails: Eine 
rote Line für Freerider, eine flowige blaue Line und ein schwar-
zer Singletrail sorgen für Adrenalin. Familien erleben am Berg 
der Sinne spannende Abenteuer mit Leos neuer Rätseljagd, einer 
neugestalteten Klangrodelbahn und achtsamen Wald-Erlebnissen. 
Wer Entspannung sucht, taucht beim Shinrin Yoku in die Kraft 
der Natur ein. 

Alle Infos: bergdersinne.at / bikepark-leogang.com
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Anfang März drehte sich für die Tourismusschüler erneut alles 
um ihre berufliche Zukunft. Beim jährlichen Karrieretag hatten 
die Jugendlichen wieder die Gelegenheit, spannende Einblicke in 
verschiedene Branchen zu erhalten, sich über mögliche Wege für 
die berufliche Laufbahn zu informieren und Kontakte zu knüpfen.
Insgesamt 33 Aussteller, darunter viele Hotel- & Gastronomie-
betriebe und Logistikunternehmen, aber auch Reiseveranstalter, 
Work- und Travel Organisationen oder Tourismusverbände stellten 
sich vor und gaben einen authentischen Einblick in die Arbeitswelt. 
Somit konnten die Schüler viele neue Betriebe kennenlernen und 
erfahren, welche riesige Auswahl an Möglichkeiten ihnen nach der 
Schule offensteht. 
Der Karrieretag 2025 war ein voller Erfolg, wir danken allen 
Ausstellern, die sich die Zeit genommen haben. Es hat uns einmal 
mehr gezeigt, wie vielfältig diese Branche tatsächlich ist.“       -red- 

Cafe & Bäckerei Decker Waidring stellte sich vor.  
Foto: Tourismusschulen 

Tourismusschulen Am Wilden Kaiser

33 Aussteller beim Karrieretag 2025

Vom 23. bis 29. April 2025 finden in ganz Tirol wieder zahlreiche 
Mitmachaktionen, Projekte, Seminare und Vorträge statt. Die elf 
Freiwilligenzentren und zahlreiche Unternehmen, Einrichtungen, 
Vereine und Organisationen freuen sich auf neugierige, engagierte 
und tatkräftige Teilnehmende. Lust auf freiwilliges Engagement? 
Das Freiwilligenzentrum Pillerseetal/Leukental bietet in der Region 
spannende Projekte an, bei denen jede:r mitmachen kann.
Lebensmittel Sammelaktion, 
23.04.2025 ab 9 Uhr
Wo: St. Johann - Die Schüler der Montessori Schule sammeln vor 
zwei ausgewählten Geschäften Lebensmittel und Hygieneartikel für 
den Carla Sozialmarkt.	

Fortbildungsakademie: 
Einfach zu Bsuach geh
23.04.2025, 18 - 21 Uhr, Wo: Pflegeheim St. Johann - Basiswissen & 
Tipps für all jene, die sich im Besuchsdienst engagieren oder dies tun 
möchten.	

Gespräche & Yoga durch Zeiten der Trauer
24.04.2025 von 18 - 20 Uhr, Wo: Homebase St. Johann - Gespräche 
und Yoga bietet trauernden Raum für Austausch und Unterstützung. 
Gemeinsam mit Anderen und durch Yoga neue Kraft finden, um sich 
wieder mit sich selbst und der Welt zu verbinden.	

Letzte Hilfe Kurs, 25.04.2025, 
14 - 18.30 Uhr 	
Wo: Sozialzentrum Pillerseetal Fieberbrunn - Dieser Kurs vermittelt 
Wissen und praktische Hilfen für den Umgang mit Sterbenden und 
ihren Angehörigen. Neben Orientierung und einfachen Handgriffen 
gibt es Raum für offenen Austausch über dieses sensible Thema.	

Pflanzentauschmarkt, 25.04.2025, 
13 - 17 Uhr 
Wo: Homebase St. Johann – Tauschen von Jungpflanzen, Kräutern 

und Stauden. Neben Vernetzung und naturnahem Gärtnern gibt es ein 
Gewinnspiel, einen Vortrag über „Gärtnern auf kleinem Raum“ und 
eine leckere Jause. 

Lesung Thema Demenz, 
25.04.2025 von 19 - 21 Uhr
Wo: Mediathek St. Johann - Das Projekt „1 Meter Bücher Demenz“ 
stattet Büchereien mit Fachliteratur, Ratgebern und Romanen zum 
Thema Demenz aus. Eine Lesung zur Freiwilligenwoche 2025 eröffnet 
das Projekt und stärkt die Bewusstseinsbildung für Betroffene und 
Angehörige.	

Offene Tür „Computeria“, 
28.4.2025, 9 - 11 Uhr
Wo: Regio-Tech Hochfilzen	- Die Computeria Pillerseetal ermutigt 
Menschen 55+, den Umgang mit digitalen Medien zu erlernen. 
Freiwillige unterstützen in gemütlicher Atmosphäre beim Nutzen von 
Computer, Tablet und Handy.	

Sozialplattform Treffen, 
28.04.2025, 14 - 16 Uhr 
Wo: AK Kitzbühel - Die Freiwilligenzentren des Bezirks Kitzbühel 
laden zum 4. Sozialplattform-Treffen ein. 

Zitat der Freiwilligenkoordinatorin Melanie Hutter: „Freiwilliges 
Engagement stärkt unsere Gemeinschaft und bringt Menschen 
zusammen. Wir freuen uns über jede Unterstützung!“ 
Weitere Informationen zu den Aktivitäten und zur Anmeldung gibt 
es unter: www.freiwilligenzentren-tirol.at/projekteveranstaltungen/
freiwilligenwoche    			                               -red- 

Anmeldung & Projektinfos  

Freiwilligenwoche 2025 – Sei auch du dabei!
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Wir verstärken unser Team am Standort Leogang 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

LKW-Fahrer (m/w/d)

Ihre Aufgaben: 
• Fahren des Fahrmischers
• Entladen des Betons auf der Baustelle
• Regelmäßige Sichtkontrolle des Fahrzeugs
• Pfl ege des Fahrmischers

Ihr Profi l:  
• Besitz der Führerscheinklasse C   

+ C95 Module
• Erfahrung mit den gängigen  

Fahrzeugtypen wünschenswert
• Gepfl egtes Erscheinungsbild
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Leidenschaft sowie Begeisterung für  

unseren Baustoff Beton

Wir bieten:  
• Einen sicheren, modernen Arbeitsplatz in einem wachsenden innovativen Industrieunternehmen
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
•  Entlohnung nach dem Kollektivvertrag Steinarbeitergewerbe (16,12 € /h zzgl. Taggelder)  

Bereitschaft zur Überzahlung

Bei Fragen steht Ihnen Herr Marco Lambach Tel. +43 664 828 17 66, gerne zur Verfügung.
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 

marco.lambach@rohrdorfer.eu zukommen lassen.
Rohrdorfer Transportbeton - Salzburg GmbH

Grießen 46 - 5771 Leogang

Wir SUCHEN
ab Mitte Mai

Kellner/in
Teilzeit oder Vollzeit

Frühstückskellner/in
Teilzeit oder Vollzeit

Bist du Motiviert
oder hast noch Fragen:

Fam. Kals St. Ulrich am Pillersee
Tel: 05354 88109 Whatsapp: 0677 61389857

 Email: info@tirolerherz.com

Hast du eine Hand frei

Wir brauchen Viele
Hände

Mehr Infos und
Stellenanzeigen

HIER:
Was wir bieten:

Ein herzliches, familiäres
Arbeitsumfeld, in dem du
dich wirklich “Dahoam”

fühlst.

Keine Überstunden – denn
deine Freizeit ist genauso
wichtig wie deine Arbeit.

Klare Arbeitszeiten,
auf Wunsch jedes 2.

Wochenende frei, damit du
auch abseits des Jobs
genügend Zeit für dich

hast.

Faire Bezahlung, die
deinen Einsatz und deine
Leidenschaft angemessen

würdigt.

Wir suchen Verstärkung!
Wir erschaff en Zukunft!

Wir sind ein erfolgreiches Bauunternehmen und suchen 
motivierte Mitarbeiter für folgende Positionen:

•  Facharbeiter Hochbau (m/w/d) –   
Setze dein Fachwissen in spannenden Projekten ein! 

•  Hilfsarbeiter Hochbau (m/w/d) –   
Packe mit an und unterstütze unser Team! 

•  Lagermitarbeiter (m/w/d) – Organisiere 
Materialien und halte den Bauablauf am Laufen!

•  Ganze Partie – Bewirb dich mit deinem  
eingespielten Team und arbeitet gemeinsam   
an spannenden Projekten! 

•  Quereinsteiger willkommen! Wenn du 
handwerkliches Geschick und Motivation mitbringst, 
erhältst du bei uns eine fundierte Einarbeitung und die 
Chance auf eine neue Karriere.

•  Lehrling Hochbau (m/w/d) –   
Starte deine Karriere im Bauwesen! 

Wir bieten:
•  Heimnahe Baustellen – Arbeite in deiner Region und  

vermeide lange Anfahrtswege!
•  Sicherer Arbeitsplatz & leistungsgerechte Entlohnung 

nach KV + Taggeld + Prämien
•  Kostenlose Arbeitskleidung und     

Fortbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten:
•  Führerschein Klasse B
•  Teamfähigkeit & Einsatzbereitschaft – Zusammenarbeit 

mit Kollegen und Motivation für die Arbeit.
•  Deutschkenntnisse (mindestens Grundkenntnisse) –   

Zur Verständigung auf der Baustelle.

Jetzt bewerben! 
Sende deine Unterlagen an 

offi  ce@bendler-bau.at 
oder rufe uns an unter 

05354/56544.
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Für unseren idyllischen Gasthof in Leogang suchen wir 
engagierte und motivierte Mitarbeiter für 

Küche & Service - (Voll- oder Teilzeit)

Das bieten wir dir:
• Ein tolles Arbeitsumfeld inmitten der wunderschönen Bergwelt
• Kostenlose Unterkunft und Verpfl egung während deiner Anstellung
• Flexible Arbeitszeiten (Voll- oder Teilzeit)
• Ein engagiertes und freundliches Team
• Faire Bezahlung

Das bringst du mit:
• Erfahrung in der Gastronomie von Vorteil, aber keine Voraussetzung
• Freundliches und serviceorientiertes Auftreten
• Teamgeist und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft, auch an Wochenenden und Feiertagen zu arbeiten

Interesse?
Wenn du Lust hast, unser Team zu verstärken, dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Schicke deine Unterlagen oder Fragen gerne an welcome@huettwirt.com 
oder melde dich telefonisch unter 0664 396 10 48

Wir freuen uns auf dich!
Gasthof Hüttwirt - Anja und René Pichler

Hütten 9 - 5771 Leogang

Job mit Zukunft? Haben wir!
Wir suchen ab sofort für unsere Filiale Erpfendorf 
Installations- und Gebäudetechniker oder auch eine Partie m/w/d

St. Ulrich • Waidring • Erpfendorf • Lofer • Leogang

JETZT 
BEWERBEN

#benefits
• Kurze bzw. lange Woche
• Firmenausflüge und Firmenfeiern
• Firmenhandy und Firmenauto
• Arbeitsbekleidung
• Modernste Lagertechnik und Logistik
•  Top technische Unterstützung und 

Ausarbeitung durch unsere Techniker
• Sehr gutes, familiäres Betriebsklima
• Faire Bezahlung für faire Leistung
• Zeitausgleichskonto für mehr Freizeit
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Zimmerer-Facharbeiter/in 
Zimmerer-Helfer/in 
Zimmerer-Lehrling
Für die Arbeitsvorbereitung und Bauleitung:

Zimmerer Polier/in
Holzbautechniker/in
Bautechniker/in
Ihre Qualifikationen:  
• gute Deutschkenntnisse 
• selbstständige Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
•  Entlohnung lt. KV Holzbaumeistergewerbe,  
Über­zahlung­je­nach­Qualifikation­und­Berufserfahrung

•  sichere Dauerstelle in einem engagierten Familien­
unternehmen

•  modernen Arbeits­ und Produktionsstandort 
• gutes Betriebsklima
•  abwechslungsreiches und  

verantwortungsvolles  
Aufgabengebiet

Holzbau – Zimmerei Hacksteiner GmbH
Stöcklfeld 95   6365 Kirchberg in Tirol
T: 05357 50448  info@hacksteiner­holzbau.at

(39 Std./Woche)

Sollten wir Ihr Interesse  
geweckt haben, freuen wir  
uns auf Ihre Bewerbung.

  Zur Verstärkung unseres Greenkeeper-Teams suchen wir für die 
Golfsaison 2025 ab Anfang April einen engagierten 

Greenkeeper (m/w/d)
für den Golfplatz GCC Lärchenhof 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnissen. 

DER LÄRCHENHOF  
Lärchenweg 11, 6383 Erpfendorf, Österreich

Ansprechpartner: Frau Melissa Mathé - Direktion
Telefon: +43 (0) 5352 8138-0

E-Mail: karriere@laerchenhof-tirol.at
Internet: www.laerchenhof-tirol.at
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Weil die 2023 gebauten Mülleimer so gut angekommen sind, waren 
die Jungbauern und Landjugend-Mitglieder wieder fleißig bei der 
Arbeit und haben im Auftrag der Gemeinde für Nachschub gesorgt. 
Die zehn neuen Mülleimer werden, wie die bereits aufgestellten 
Einzelstücke, überall im Ort platziert. 
„Wir hoffen damit einen Beitrag zu einem sauberen Fieberbrunn 
leisten zu können. Ein großes Dankeschön geht an die Firma 
Holzbau Foidl, welche uns ihre Werkstätten zur Verfügung gestellt, 
und damit unseren motivierten Werkern an mehreren Tagen ein 
ideales Arbeitsumfeld geboten hat.  			             -red- 

Foto: JB/LJ Fieberbrunn 

Landjugend Fieberbrunn: 

Mülleimer Nachschub 

Die biologon GmbH in in Hochfilzen ist ein 
100% Biobetrieb und gilt als Vorreiter in 
Sachen Umwelt- und Klimaschutz. Zahlreiche 
Zertifizierungen wie BIO, IFS Food, EMAS, 
die Mitgliedschaft beim Klimabündnis Tirol 
und Auszeichnungen wie die TOP 3 der 
EU Organics Award 2024 bestätigen den 
Weg, den das Familienunternehmen seit 
seiner Gründung 2010 eingeschlagen hat. 
Mit derzeit 105 Mitarbeitende werden in der 
Bio Manufaktur pro Woche 90 Tonnen an 
hochwertigen Bio-Produkten hergestellt und 
an Kunden in ganz Europa, Dubai und Korea 
ausgeliefert. 
Beim Betriebsrundgang und dem intensiven 
Austausch wurden die Herausforderungen 
von Anbau über Produktion bis hin zur 
Auslieferung an die Kunden besprochen.

BIO-Landwirtschaft als Herausforderung
biologon CEO Martina Pletzenauer 
appellierte, die heimische Bio-Landwirtschaft 
weiter zu stärken und damit Biodiversität 
und Artenvielfalt zu erhöhen. Biologische 
Landwirtschaft ist aufwändig und 
kostenintensiv. Zunehmende Regulierungen 
und ein hoher bürokratischer Aufwand 
erschweren es den Produzierenden 
zusätzlich, wirtschaftlich zu arbeiten. 
„Manche BIO-Betriebe stellen daher wieder 
auf konventionelle Landwirtschaft um, 
was wir sehr bedauern. Werden weniger 
Flächen biologisch bewirtschaftet, hat das 
Auswirkungen auf die Artenvielfalt, die 
gesamte Natur und letztlich unser aller Leben. 
Zudem sind biologische Produkte immer 
zu 100 Prozent transparent und durch den 
Verzicht auf Düngemittel und künstliche 
Zusätze besonders gut für die Gesundheit.“
„Es freut mich, dass es in Tirol so viele 

engagierte Landwirtinnen und Landwirte 
gibt. Der Anteil der Bio-Landwirtschaft in 
Tirol ist sehr hoch und beträgt 23 Prozent. 
Für die Landwirtschaften mit besonderen 
Herausforderungen ermöglichen wir über 
BIO Austria aktuell auch eine Unterstützung, 
um die hohen Anfordernisse für biologische 
Landwirtschaft einzuhalten und gleichzeitig 
die Artenvielfalt zu fördern“, versichert LR 
Zumtobel. 

biologon - Nachhaltige Transporte  
Auch über den vom Klimaschutzministerium 
entwickelten Aktionsplan „Nachhaltige 
Beschaffung“ (naBe) sowie dessen 
Anwendung in Tirol wurde diskutiert. Ziel ist 
es, dass auch die öffentliche Hand vermehrt 
BIO-Lebensmittel einkauft. Hier ist man 
noch unterhalb des festgelegten Anteils von 
25 Prozent. Klar ist für alle Beteiligten, dass 
es weitere Anstrengungen benötigt, um die 
biologische Landwirtschaft weiter zu stärken 
und auch im öffentlichen Bereich der Anteil 
der biologischen Lebensmittel gesteigert 
werden soll. Aufgrund der Umweltstrategie 
des Unternehmens werden An – und 
Auslieferungen bestmöglich Intermodal 
(Kombi Schiene & Straße) durchgeführt 
und somit war man gleich beim nächsten 
Thema  „Güterverkehr”. Der teilnehmende 
CEO der Nothegger Transport Logistik GmbH, 
Karl Nothegger jun. und Karl Nothegger sen., 
unterstrichen die Vorteile des Güterverkehrs 
auf der Schiene und zeigten auch einige 
Probleme wie unzureichende Qualität der 
länderübergreifenden Bahnoperatoren und 
fehlende Trassen auf. Nothegger setzt bereits 
seit 2010 auf Ganzzug in ganz Europa und 
befördert durchschnittlich 55.000 Lkw-
Ladungen pro Jahr auf der Schiene.

Bio-Genussmanufaktur 
biologon ist ein Tiroler Familienunternehmen, 
welches sich auf die Herstellung und 
Veredelung von hochwertigen Lebensmitteln 
aus kontrolliert biologischem Anbau 
spezialisiert hat. Unsere Kernkompetenz 
sind schonend per Hand gemischte Müsli 
um den Flockenbruch zu minieren und auf 
traditionelle Weise im Stikkenofen gebackene 
Crunchies und Granolas. „Wir setzen 
neben der Verwendung von ausgesuchten, 
hochwertigen Rohstoffen aus kontrolliert 
biologischem Anbau auf das umfassende 
Lebensmittel- und Produktionswissen unserer 
Mitarbeiter“, betont die Geschäftsführung. 
„Qualität und Innovation ist unser Leitsatz. 
In unserer hausinternen Produkt- und 
Technikentwicklung wird laufend an 
innovativen Produkten und Lösungen 
gearbeitet. So können wir individuell auf 
die Wünsche unserer Kunden eingehen 
und gemeinsam innovative Rezepturen 
und Produkte entwickeln. Faktoren wie 
Lebensmittelsicherheit, Genuss, verschiedene 
Ernährungsphilosophien und Nachhaltigkeit 
bilden dabei die Basis.“                               -red- 

Landtagsabgeordnete Claudia Hagsteiner, Gemeinderat 
Manfred Obermoser, CEO Martina Pletzenauer, COO 
Bernhard Pletzenauer mit Landesrat Rene Zumtobel. 

Foto: biologon 

biologon GmbH und Nothegger Transport GmbH Logistik: 

Lokalaugenschein von Verkehrslandesrat Rene Zumtobel 
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„A Trüme, a Hoiz und a Stoa“ präsentiert der Theaterverein Die 
Spielunken aus Unken ein bewegendes Passionsspiel, das die 
Leidensgeschichte Christi aus einer ungewohnten Perspektive 
beleuchtet. Das Stück stammt aus der Feder von Hans-Peter Ho-
henwarter, einem Spieler aus den eigenen Reihen, und wirft einen 
neuen Blick auf die Passion: Wie haben der Zimmermann, der das 
Kreuz fertigte, und der Schmied, der die Nägel schmiedete, dieses 
Ereignis erlebt?
In eindrucksvollen Bildern und tiefgehenden Dialogen geht das 
Stück über die reine Nacherzählung der Passion hinaus. Es stellt 
Fragen nach Schuld, Verantwortung und dem Umgang mit Werten 
wie Glaube, Hoffnung und Mitgefühl, Themen, die heute aktueller 
sind, denn je.
„Es geht nicht nur darum, eine alte Geschichte nachzuerzählen, 
sondern sie so zu zeigen, dass sie auch uns heute noch berührt“, 
erklärt der Theaterverein. Die Zuschauer sind eingeladen, die Pas-
sion aus einem neuen Blickwinkel zu erleben. intensiv, nachdenk-
lich und bewegend.

Theaterverein 
„Die Spielunken“ 

spielt Passion

Regie  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Walter Niederberger
Hans-Peter Hohenwarter

Verfasser/Autor .  .  .  .  .  .  .  .  . Hans-Peter Hohenwarter

Kostüme/Requisiten    .  .  .  Margit Stephan
Elisabeth Hohenwarter
Melanie Haberl

Bühnenbau  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Norbert Stephan
Hans-Peter Hohenwarter

Foto .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Bianca Baumgartner

Musikalische Leitung .  .  .   Verena Seeber
Alois Herbst

Gesamtleitung   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Walter Niederberger
Veronika Hohenwarter
Hans-Peter Hohenwarter

Eine Produktion des Theatervereins spielunken
https://www.theaterspielunken.at

A Trüme HoizA Trüme Hoiz
und a Stoaund a Stoa

Passion · Biblisches Spiel

Pfarrkirche Unken -  Eintritt € 14,00
bis 16 Jahre € 8,00

Karten ausschließlich an der Abendkassa

Samstag 5. April 2025 - 19:00 Uhr

Sonntag 6. April 2025 - 14:00 Uhr
Einlass jeweils 1 Stunde vorher

Inserat Pillerseebote 90x267mm.indd   1Inserat Pillerseebote 90x267mm.indd   1 28.02.25   15:0928.02.25   15:09
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Spiel & Spaß, Krapfen & Preise für die kreativsten Kostüme gab es bei der fröhlichen 
Kinderfaschingsparty in Waidring. Im rechten Bild sind wie gewohnt fünf Fehler versteckt!  

                   		

Da Woid
Wonn i gånz stad durch’n Woid geh,

bua is des fei sche.
Wonn i durch’n Woid geh,find i mei Ruah,

wonn singt go a Vegei dazua.

Da Woid geit ma Kroft,
wonn i d‘ Bam uschau wia’s dostehnt voi Soft.

Da Woid stroiht Ruah aus,
er is wia a Gotteshaus

Wonn i schau wia’s do stehnt die Bam,
wehrhåft geg’n Sturm und Schnee,

s’is fåst nit zan glam.

Da Woid biat ins Schutz vo die Lahn
und die Muan,

er hoit Stånd go niadn Sturm!

Dem Herrgott sei Dånk,
das er ins n‘ Woid hot gem,

er schizt insre Haiser,insa Lem.
S‘ ist sche außt im Woid,

wonn da Guguschroa hoit.                      

Krimbacher Ernst 
Bludenz

Foto: KiJuWa-Team 

Während im Vorjahr im Rahmen der Krapfen-Aktion über 
8.500 Faschingskrapfen von 115 Firmen an Institutionen und 
Kindergärten/Schulen verteilt wurden – wurden heuer am 
Rosenmontag und Faschingsdienstag mehr als 10.000 Krapfen, 
gesponsert von heimischen Unternehmen und Sponsoren, an 
Mitarbeitende, Kunden, Geschäftspartner und Freunde verteilt. 
Davon wurde ein großer Teil wieder an Kindergärten/-krippen und 
Schulen in den Regionen St. Johann, Kaiserwinkl und Pillerseetal 
in den Orten Hochfilzen, St. Jakob und St. Ulrich geliefert. 
Besonders freudig leuchteten die Augen auf der Kinderstation des 
Bezirkskrankenhauses. 
Dieses Jahr unterstützten bereits 150 einheimische Betriebe diese 
Charity-Aktion. Der Reinerlös kommt zu 100 % bedürftigen 
Kindern, vorrangig im Bezirk Kitzbühel, zugute. Aber auch Tiroler 
Kiwanis-Projekte werden mitfinanziert. Diese Hilfen sind nur 
möglich, weil alle KIWANIER ehrenamtlich unzählige Stunden in 
diese Projekte investieren und die 150 heimischen Unternehmen 
und Sponsoren den Kiwanis Club großzügig unterstützen.        -red- 

Die Kindergartengruppe in St. Ulrich freute sich über die süße Stärkung. 
Foto: Kiwanis Club Kitzbühel 

Kiwanis Club Kitzbühel – 
Faschingskrapfen-Aktion 2025: 

10.000er Marke 
übertroffen
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Zu gewinnen gibt es
Eine Eintrittskarte für das Konzert am 26.04.2025

sowie einen Karton Jubiläumswein.
Die Lösung schicken, faxen oder mailen an: 

Pillersee-Bote, Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen Fax: 05359 8822 1205
Mail: info@medienkg.at (mit Adressangabe)

Einsendeschluss: 17. April 2025 – Wir wünschen viel Glück!
Datenschutzklausel: Einsendungen werden ausschließlich nur zur Gewinnermittlung herangezogen und nach der Auslosung vernichtet! Die Teilnehmer am 

Gewinnspiel sind im Falle eines Gewinnes mit der Veröffentlichung der Daten einverstanden (Name, Wohnort).

Hello Duke!
26. April 2025

20:00 Uhr Kaisersaal 
St. Johann



30 Pillerseebote - April 2025

Die Lösung des Preisrätsels in der letzten Ausgabe lautete:

Naturfotografie
Verlost wurden 2 x 2 Freikarten für den Multivisions Vortrag „Abenteurer Planet 

Erde“ von Peter Umfahrer in der Alten Gerberei in St. Johann i. T.

Maria Weissbacher, 5090 Lofer

Josef Eberl, 6395 Hochfilzen

Wir gratulieren den Gewinnern!

Alle Einsendungen wurden nach der Gewinnermittlung vernichtet!
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OGV Pillerseetal: Weinrebenschnitt in Fieberbrunn
Sa., 29.03.2025 um 13:30 Uhr bei Josef Resch, Eisbichl

Frühjahrskonzert der BMK St. Ulrich
Sa., 29.03.2025 um 20:00 Uhr im Kultur-/Sportzentrum

LMS-Außenstellenkonzert in Hochfilzen
Di., 01.04.2025 um 18:30 Uhr im Kulturhaus

Ostereierschießen der Schützengilde Fieberbrunn
04./05.04. und 11./12.04.2025 von 18:00 - 22:00 Uhr
Schützenheim/Mittelschule, Anmeldung: 0664 5874082

Fieberbrunner Ostermarkt in Rosenegg
Sa., 05.04.2025 ab 11:00 Uhr im Hinterhof Hüttbäck

Frühstückstreffen für Frauen in Fieberbrunn
Sa., 05.04.2025 - 8:30 Uhr, Festsaal, € 18 Vortrag/Frühstück   
Maria Utri: Geborgenheit, die große Sehnsucht der Menschen  
Anmeldung: 0650 8123710 oder ff.fieberbrunn@gmail.com

Ranggeln in Leogang: Mannschaftslandesmeisterschaft 
So., 06.04.2025 von 12:00 - 18:00 Uhr im Turnsaal der NMS

Angela Spiegel: Gedanken & Reime aus dem Alltag 
Mo., 07.04.2025 um 19:30 Uhr im Pfarrhof Hochfilzen 

Blutspenden Rotes Kreuz in Waidring
Di., 08.04.2025 von 16:00 - 20:00 Uhr im Turnsaal

2. Salzburger Wildgehölztage in Unken
Fr., 11.04.2025 von 11:00 - 15:00 Uhr, Campus Oberrain 

Schützengilde Vereinsmeisterschaft & Ostereierschießen
11.04. bis 13.04.2025 ab 17:00 Uhr, Schießstand St. Ulrich 

Bergbau-/Gotikmuseum Leogang: Kinderprogramm
„Ostern, wie es früher einmal war…“
Do., 17.04.2025 von 14:30 - 16:30 Uhr, Gebühr € 10,-
Anmeldung bis 11.04. unter 06583 7105

Slice and freeze in Fieberbrunn
Sa., 29.03.2025 um 12:30 Uhr 
beim Zielhaus Doischberg
Anmeldung ab 11:00 Uhr vor Ort 

WAS-WANN-WO 
Änderungen vorbehalten!

	 Information für Leser und Inserenten

Redaktions- und Anzeigenschluss nächste Ausgabe:
Dienstag,  23. April 2025

Erscheinung: 2. Mai 2025
Kundenbetreuung:

Verlagsleitung Roswitha Wörgötter 	 	 roswitha@medienkg.at
Sekretariat Inge Hinterholzer		  info@medienkg.at
Rechnungswesen Brigitte Schwaiger	        	 buchhaltung@medienkg.at

Blättern Sie im Internet: www.medienkg.at
Verleger und Inhaber: 	 TATZELWURM Medien KG
		  Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen/Tirol
		  Tel. Nr.: 05359 8822 1200 - Fax 1205
		
Geschäftsführung:	 Patrick Strerath
Verlagsleitung: 	 Roswitha Wörgötter 0664 250 31 41
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Letzte Hilfe Kurs in Fieberbrunn
Fr., 25.04.2025 von 14:00 - 18:30 Uhr im Sozialzentrum
Anmeldung: hutter@regio3.at oder 0650 3631577

Frühjahrskonzert der BMK Hochfilzen
Sa., 26.04.2025, 20:00 Uhr, € 8,- Reservierung: 0660 5428889

Ball der Junggebliebenen im Kulturhaus Hochfilzen 
Ganz PillerseeTal tanzt: Sa., 26.04.2025 um 14:00 Uhr 

Kinderprogramm Naturwettbewerb: Höchste Sonnenblume 
Sa., 26.04.2025 um 14:00 Uhr bei der Obstpresse in Fieberbrunn
Anmeldung bis 23.04. unter 0680 1558074

130 Jahre Feuerwehr St. Ulrich a. P. 
Fr., 02.05.2025 - 18:30 Uhr Florianifeier & Fahrzeugsegnung 

Änderungen vorbehalten!

MONATSBÄREN

Die „Moarn“ beim Eisschießen der 
Trachtenfrauen am unsinnigen 

Donnerstag 

Foto: privatFoto: privat

FUNCTIONAL FITNESS
MIXED mit Marén Wörgötter
Dienstag, 01.04.2025 bis 13.05.2025
(excl. 29.04., 6 EH à 60 Min.)
Gruppe 1: 17.00 - 18.00 Uhr
Gruppe 2: 18.00 - 19.00 Uhr
Gruppe 3: 19.00 - 20.00 Uhr 
Turnsaal Waidring, € 50,-

ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE 
mit Dr. Regina Seibl
Dienstag, 01.04., 29.04., 06.05 
und 20.05.2025
jeweils von 15.30 - 19.00 Uhr
Pfarrsaal Waidring, € 25,-

KREATIVE LESEZEIT
mit Christine Hörfarter-Bucher
„Es wird Frühling, kleiner Bär“
(Kinder von 3 bis 6 Jahren)
Mittwoch, 02.04.2025, 14.30 - 16.00 
Uhr Bücherei Waidring, € 23,- 
(inkl. Jause)

DIAVORTRAG :
EHRENBÜRGER PFARRER 
FRANZ SCHIEFER
mit Hans Steiner & Rudi Manesch
Donnerstag, 10.04.2025
19.30 Uhr, Pfarrsaal Waidring
Eintritt ist frei

KRÄUTER WORKSHOP
Oxymel und Wildkräuteressig
mit Melanie Wieser 
Freitag, 11.04.2025, 19.00 - 21.00 Uhr
Pfarrsaal Waidring, € 60,-
(inkl. Oxymel & Essig für Zuhause)

WORKSHOP 
„ATME DICH IN DEINE KRAFT“
mit Maria Niederseer
Samstag, 12.04.2025, 15.00 -18.00 Uhr 
Pfarrsaal Waidring, € 50,-

WEINABEND mit Verena Schwaiger 
und Martin Taumberger
Freitag, 25.04.2025, 18.00 - 21.00 Uhr 
Pfarrsaal Waidring, € 60,- 

ENGLISCH FÜR KINDER DER 
4. KLASSE VOLKSSCHULE
mit Nicky Pockenauer
Mittwoch, 30.04. bis 11.06.2025
14.00 - 15.30 Uhr (6 EH à 90 Min.)
Volksschule Waidring, € 60,-

FRISUREN WORKSHOP
FLECHT- & STECKFRISUREN
mit Elena Fischer
Samstag, 03.05.2025, 
15.30 -18.00 Uhr
Pfarrsaal Waidring, € 32,- 
(exkl. Materialkosten)

KURSPROGRAMM Erwachsenenschule Waidring
Frühjahr 2025

Detaillierte Kursbeschreibungen gibt es auf unserer Homepage oder in 
unserer Kursbroschüre. 

ANMELDUNG: Online unter www.erwachsenenschulen.at/waidring oder 
telefonisch in der Gemeinde Waidring (Tel. 05353 52020). 

Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.erwachsenenschulen.at/waidring

KLEINANZEIGE 
Appartement für 2 Personen in 8200 Gleisdorf zu vermieten 
mit Wohnküche, Sat TV, WLAN, Essecke, Couch, separater 
Schlafraum, Diele, Bad mit WC - im Tiefparterre, eigene Terrasse, 
Pkw Abstellplatz - Größe ca. 55 m², +43 664 5655562, Mail: 
siegfr.pleschberger@aon.at

Tag der offenen Tür
mit Feuerlöscherüberprüfung

Kaffee und Kuchen
Getränke

Bosna

Es besteht die Möglichkeit
Feuerlöscher und Löschdecken 

zu kaufen.
Ausprobieren von Feuerlöscher 

unter realen Bedingungen

€ 8,50 pro Überprüfung

Samstag 12.April 2025
12:00 bis 17:00 Uhr

Kinderprogramm mit Hüpfburg,
Fahrzeugfahrten und Einblick in 

die Feuerwehr und 
Feuerwehrjugend
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Jugend macht Zeitung
HBLW-Schreibwerkstatt

Professionelle KOMD-Maturaprojekte auf Youtube
Von der Theorie zur Praxis – das ist das Motto der diesjährigen Livesendung der Fachrichtung Kommunika-
tions- und Mediendesign der HBLW Saalfelden. Zwölf abwechslungsreiche Beiträge geben Einblicke in die 
heurigen Diplomarbeiten.

Im Rahmen der Diplomarbei-
ten haben die Schülerinnen
und Schüler des 5. KOMD-
Jahrgangs dieses Jahr wieder
eine spannende Livesendung
vorbereitet. Lena Riedlsber-

ger, Ilian Pachernegg, Uma
Maenhaut und Simon Ramin-
ger begleiten die Zuschauer
auf einer Reise von Saalfel-
den bis ins schöne Tirol und
stellen dabei die Auftragge-

ber der Diplomarbeiten vor.
Von der Heilmasseurin bis hin
zum Unternehmensberater –
für die Livesendung wurden
zahlreiche Videos aufgenom-
men und geschnitten, die zei-

gen, dass die unterschiedlich-
sten Branchen vertreten sind.
Den Auftakt macht Christiane
Allerstorfer-Oberhofer, sie
spricht in einem Live-Inter-
view über die Diplomarbeit,
die sie als Direktorin der
HBLW in Auftrag gegeben
hat.

Zudem liefern auch Unterneh-
mer wie Werner Reichkend-
ler, Künstler wie Sylvia Mül-
ler-Kemptner oder der Kitz-
bühler Peter Salinger, die
Band „The Steam Radios“ aus
dem Pillerseetal und viele
weitere Projektpartner inter-
essante Einblicke in ihre
Arbeit und in ihre Kooperati-
on mit den Diplomarbeits-
teams. Im Rampenlicht ste-
hen auch die vielen Schüle-
rinnen und Schüler, die diese
Sendung mit ihrem Engage-
ment möglich machten. Die
vollständige Version ist auf
YouTube zu finden. 
(https://www.youtube.com/wa
tch?v=GqOAPD3VbOg)

Eines der zwölf Projekte wur-
de mit der Band „The Steam
Radios“ aus dem Pillerseetal
realisiert. Die Musikrichtung
der Band rund um Sängerin
Hills (Hildegard) Smith ist
nicht ganz einfach zu definie-
ren, Projektmitglied Carolina
Aigner siedelt sie irgendwo
zwischen Reggae, Soul und
Blues an. Für die Band filmte
Carolina Aigner aus Leogang,
die für die Arbeitspakete
„Film“ und „Foto“ zuständig

ist, eine Reihe von Video-Clips
für Instagram und Spotify, die
beim Anhören der Songs auf
der bekannten Streaming-
Plattform abgespielt werden.
Das ist sehr anspruchsvoll, da
man nur wenige Sekunden Zeit
hat, den Zuhörern ein Bild in
den Kopf zu setzen, das zur
Musik passt. Das neue Album,
das in der Alten Gerberei vor-
gestellt wurde, heißt übrigens
„Up we go“, ein Songtipp zum
Reinhören ist „Vagabond“. 

The Steam Radios bei der Präsentation des neuen Albums in der Alten
Gerberei in St. Johann in Tirol.         Foto: Carolina Aigner

Direktorin Christiane Allerstorfer-Oberhofer und der technische Leiter der Sendung, der Leoganger Mike
Pilko, mit den Moderatoren im neuen Medienraum der HBLW.        Foto: Robert Kalss

Zwölf professionelle
Projekte

The Steam Radios - 
die Band aus dem Pillerseetal
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Mitochondrien – was ist das?
Mitochondrien sind ganz kleine Teile, die in unseren Zellen 
leben. Sie werden die „Kraftwerke der Zelle“ genannt. Wir 
wissen, wenn wir in unserer Wohnung keinen Strom haben, 
dann geht alles den Bach runter. Wir können nicht kochen, 
heizen, es ist dunkel und das Telefon geht auch nicht. Wir kön-
nen im Ernstfall die Wohnung verlassen, aber die Zelle kann 
das nicht. Sie geht kaputt. 
Interessant ist, dass eine Fettzelle bis ca. 100 Mitochondrien 
besitzt, eine Immunzelle 750, eine Leberzelle 2500 und eine 
Nervenzelle 1 Million!! Das macht Sinn, denn das Gehirn, 
obwohl es nur 2% der Körpermasse ausmacht, verbraucht 
immerhin 20% der Energie. Also wäre es interessant, diese 
Mitochondrien gesund zu erhalten, um unseren Energielevel 
hoch zu halten!?
Mitochondrien mögen keine Routine, sie wollen Abwechs-
lung, also keinen Gewöhnungseffekt. Sie mögen Eisen und 
Kalzium. Sie brauchen einen gesunden Darm, also eine ge-
sunde Mikrofl ora. Sie brauchen Licht, Infrarot und Lactat also 
Milchsäure (das kennen wir vom Muskelkater). Unterstützen 
kann ich sie durch Nahrung wie z.B: Citrusfrüchte, Toma-
ten, Broccoli, Karfi ol, Brüsseler Spitzen, Knoblauch, Zwie-
bel, Resveratrol (= in Weintrauben und schwerem Rotwein), 
Grüntee, Holler, Gingko, Äpfel, Beeren und Fermentiertem 
wie Sauerkraut oder Kimchi.
Das Geheimnis dahinter ist, Mitochondrien sind so wichtig, 
dass sie Beschützer haben. Diese molekularen Stoffe beschüt-
zen die Mitochondrien und schauen, dass es ihnen gut geht. 
Und diese Stoffe kann ich durch diese Nahrung aktivieren, 
aber auch durch Fasten und Bewegung. Also einmal eine 
Mahlzeit auslassen oder nicht essen vor meinem Sport wirkt 
Wunder!

Karina Plattner, MSc
+43 676 62 63 563

karina.plattner@gmail.com
www.karina-plattner.at

Wunderwerk weibliches Becken 
& Beckenboden

Wie wichtig ist „Gesundheit“ im Becken? Organe wie Gebär-
mutter, Eierstöcke, Blase und Darm sind im weiblichen Becken 
verbunden und verwoben mit Faszien, Bindegewebe, Nerven 
und Blutgefäßen. Alles hat seinen Platz und seine Aufgabe. 
Im Becken pulsiert sozusagen das Leben.
All das lebendige Treiben, gehalten und geschützt in einer 
knöchernen stabilen Schale, braucht einen Boden. Einen Bo-
den, der Halt gibt und stark ist, aber auch beweglich sein soll-
te. Wir brauchen also einen Boden stabil und beweglich, der 
noch dazu die Fähigkeit hat sich zu öffnen und zu schließen. 
Immerhin haben wir Frauen drei Öffnungen, um Stuhl und 
Harn zu entleeren, ein Kind zur Welt zu bringen und erfüllte 
Sexualität leben zu können.

Dieser Boden von dem hier die Rede ist, ist dein Beckenbo-
den, bestehend aus Muskulatur und Bindegewebe. Er ist der 
größte muskuläre Boden deines Körper, verbindet die rechte 
mit der linken Körperseite,  das Oben mit dem Unten, macht 
jeden deiner Schritte möglich und arbeitet auf Hochtouren, 
wenn du lachst oder springst. 
Dein Beckenboden ist nicht nur körperlich sondern auch see-
lisch dein Boden. Ist dein Beckenboden gesund und kräftig, 
gibt er dir Halt und Stabilität, er richtet dich auf und lässt dich 
selbstbewusst und voller Vertrauen durchs Leben gehen.

Spannend oder?
Unser Körper ist ein Wunderwerk der Natur und dein Becken-
boden ist nicht nur Muskulatur und ein bisschen Bindegewe-
be, sondern eine große Kraftquelle.

Wusstest du?
Die Beckenbodenmuskulatur reagiert mit Spannung bei Stress, 
Entzündungen, Schmerzen oder Erkrankungen im Beckenbe-
reich. Viele Menschen leiden nicht nur unter einer Schwäche 
sondern auch/oder unter Spannungen im Beckenboden.
Übrigens auch Männer haben einen Beckenboden und auch 
für den Mann lohnt es sich von dieser Kraft in der körperlichen 
Basis zu profi tieren. Jede Pfl anze, jeder Baum braucht einen 
Boden. So ist es bei uns nicht anders.

Wie steht es um deinen 
Beckenboden?
Vielleicht ist es Zeit diesem Körper-
bereich ein wenig mehr Beach-
tung zu schenken, verdient 
hätte er es alle Mal.

Karin Weiskopf
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Genieße die Ruhe
Ruhe und Gelassenheit sind bestimmte Vorsätze, die ein jeder gerne 
langfristig in sein Leben integrieren möchte. Jedoch ist dies in unse-
rer schnelllebigen Zeit mit (zu) hohen Erwartungen und Zielen häu-
fi g ein unmögliches Unterfangen und die Umsetzung gelingt, wenn 
überhaupt, dann nur kurzfristig. Jeder Mensch bringt schon von Ge-
burt an einen Charakter und Eigenschaften mit auf diese Welt und 
diese werden in der Kindheit noch verstärkt, verankert oder auch in 
einem gewissen Rahmen umprogrammiert und somit Neues ange-
lernt durch Spiegeln der einen umgebenden Personen. Somit ist wie 
alles im Leben variabel und individuell, genauso auch die vermehrte 
Neigung zu Unruhe und Stress.
Unser vegetatives Nervensystem oder auch viszerales, autonomes 
Nervensystem wird vom Gehirn aus gesteuert. Eine wichtige Funk-
tion übernimmt hier der Hypothalamus aber auch das Kleinhirn, die 
Basalganglien oder das limbische System sind an der Lenkung des 
Vegetativums beteiligt. Die Gliederung erfolgt in Sympathikus, Pa-
rasympathikus sowie dem Darmnervensystem. Vereinfacht gesagt, 
erhöht der Sympathikus die Adaption der Organe bei erhöhten An-
forderungen wie Stress, indem sich die Pupillen weiten, der Blutzu-
ckerspiegel steigt sowie der Blutdruck erhöht wird. Typische Neuro-
transmitter sind hier unter anderem Adrenalin und Noradrenalin.
Der Parasympathikus hingegen ist in Ruhe und bei Entspannung 
aktiv, hierbei sinkt die Pulsfrequenz und die Motorik des Magen- 
Darmtraktes nimmt zu. Botenstoff ist hier das Acetylcholin und in 
Bezug auf z.B. die Magen- Darmtätigkeit nimmt auch der X Hirn-
nerv (N.vagus) eine tragende Rolle ein.
Eine Aktivierung des einen Systems geht mit dem Herunterfahren 
des anderen einher, jedoch liegt kein klassischer Antagonismus vor.
Als dritter Bereich wird das Darmnervensystem betrachtet und liegt 
in den Darmwänden und wird auch als „kleines Darmgehirn“ be-
zeichnet. Die Darmmuskulatur sowie auch Leber und Bauchspei-
cheldrüse werden hiervon beeinfl usst. Als Neurotransmitter sind 
hier Acetylcholin und Serotonin vorrangig zu nennen. 

Eine gesundheitlich bedeutende Verbindung besteht zwischen dem 
vegetativen Nervensystem und dem Immunsystem, da Zellen des 
Immunsystems in Organen lokalisiert sind, die vom Sympathikus 
versorgt werden. Beispiele hierfür sind die Milz sowie auch die 
Lymphknoten. Dies lässt auch den Zusammenhang zwischen Stress 
und Krankheiten sowie einen Zweig der Genesungsintervention er-
kennen.
Yoga, Meditation, singen, positive soziale Kontakte, Natur, Tiere, 
ausreichend Schlaf sowie Dankbarkeit und Demut wirken positiv 
auf unsere Entspannungsfähigkeit ein und aktivieren somit den Pa-
rasympathikus.

Ruhe und Entspannung lassen Gesundheit erst geschehen!

Carina Hohenwarter, M.Sc.
Physiotherapeutin

Team Bewegungsfrei Lofer 



35Pillerseebote - April 2025

Andrea Bachler (Mädchen) konnte ihre Routine ausspielen und 
souverän den Tiroler Meistertitel erobern. Yannik Putzer (U14) 
marschierte ungeschlagen ins Halbfinale, qualifizierte sich 
mit einem 4:0 Sieg für das Finale und musste sich dort seinem 
Tiroler Kaderkollegen Jakob Larch geschlagen geben. In der U17 
Kategorie erreichte Joshua Oberacher den fünften Platz. 
Im Damenbewerb klassierten sich Marion Winkler und Seychelyne 
Knapp auf dem fünften Platz. Ebenfalls Fünfter wurde Günter 
Würtl in der stark besetzten allgemeinen Klasse.  
Mit Gold, Silber und Top-Five-Plätzen wartete der Billardclub 
Saustall Fieberbrunn wieder mit Spitzenplatzierungen auf.      -red- 

Landesmeisterin Andrea Bachler (2.v.li.) spielte ihre Routine und Klasse aus. 
Foto: BC Saustall 

 

2. Platz Bezirkscup 2025 für die Fieberbrunner Eisschützen mit Bezirksmeister 
Wolfgang Baumann (4.v.li.). 		  	               Foto: EV Fieberbrunn  

Nachdem die Damen-Mannschaft den Bezirkscup 2025 gewonnen 
hat (Beitrag März-Ausgabe) erkämpften sich die Herren mit einem 
starken Finale Rang zwei. Am letzten Spieltag hatte man die EC 
Brixen Mannschaft zu Gast und die gesamte Partie lief wie am 
Schnürchen für die Fieberbrunner. Am Ende der Partie hieß es 
6:1 für die Titelverteidiger und der Vorstoß vom vierten auf den 
zweiten Platz. 
Das Glück des Tüchtigen hatte auch Einzel Bezirksmeister 
Wolfgang Baumann. Mit nur einer Niederlage zog er dank eines 
halben Zentimeters ins Finale ein und bezwang den bis dahin 
ungeschlagenen Brixentaler Hubert Auberger.                           -red- 

Billardclub Saustall Fieberbrunn: 
8-Ball Landesmeisterschaft 

Eisschützenverein Fieberbrunn: 

Starke Saisonergebnisse

FUSSBODENHEIZUNG GANZ EINFACH NACHTRÄGLICH EINFRÄSEN

Nähere Infos unter: 
www.aigner-hubert.at • +43 (0)664 31 50 428 • Hubert Aigner • Premweg 6 • 6382 Kirchdorf in Tirol

Wer sich nachträglich eine Fussbodenheizung einbauen lässt, musste mit aufwendigen und kostenintensiven Sanierungs-
arbeiten rechnen. Mit unserer speziellen Technik wird in wenigen Tagen eine Wohlfühloase nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen 

geschaff en, ohne unnötige Staub-/Schuttbelastung und Kosten.

G
ue Kirchner / w

erbeagenturkirchner.at

PRÄZISES EINFRÄSEN DER FUSS-
BODENHEIZUNGSROHRE

ABSCHLEIFEN DER 
OBERFLÄCHE

MARKIERNEN DER FUSS-
BODENHEIZUNGSROHRE

VERLEGUNG DER FUSSBODEN-
HEIZUNGSROHRE

ANSCHLUSS AN 
IHR HEIZSYSTEM

VERSPACHTELN DER GEFRÄSTEN KANÄLE

DER LETZTE SCHLIFF, 
INKL. PARKETTVERLEGUNG!

1 2 3 4

5 76

Aigner_Hubert_Anzeige_V5.indd   2Aigner_Hubert_Anzeige_V5.indd   2 19.02.25   09:4919.02.25   09:49
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EHC Nuaracher Bulls blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück: 

Playoff-Entscheidung um Finaleinzug Ende März 
Die vergangene Saison war für den EHC Nuaracher Bulls in 
vielerlei Hinsicht eine erfolgreiche und ereignisreiche. Besonders 
erfreulich war der gut besuchte Publikumslauf, der in diesem 
Jahr einen starken Zulauf verzeichnen konnte – insbesondere 
in den Ferien war die Eisfläche bestens besucht. Ein besonderer 
Dank gilt dabei Mirka Millinger, die mit großem Einsatz für einen 
reibungslosen Ablauf sorgte. Leider musste der Publikumseislauf 
aufgrund der warmen Temperaturen bereits Mitte Jänner gesperrt 
werden. Dennoch hat sich gezeigt, welches große Potential der 
Publikumslauf für die Region birgt und wie wichtig eine nachhaltige 
Lösung für die Zukunft sein könnte. Ebenfalls erfreulich war, dass 
Schulklassen aus St. Ulrich, Fieberbrunn und Waidring ihren 
Sportunterricht wieder auf das Eis verlegten.
Ein Highlight für den Nachwuchs war das U15-Spiel gegen den 
EC Wattens bei perfekten Bedingungen auf Natureis. Die jungen 
Talente lieferten sich ein spannendes Match, das untermauerte wie 
wichtig die Nachwuchsarbeit im Verein ist.
Die Beteiligung bei den Nachwuchstrainings in Nuarach war 
hervorragend. Der Einsatz der engagierten freiwilligen Helfern 
Bobby Cutlip und Daniel Prem sorgte dafür, dass die jungen 
Spieler optimal gefördert wurden und mit großer Freude am 
Training teilnahmen.
Ein besonderer sportlicher Erfolg gelang der U18-Spiel-
gemeinschaft Kitzbühel/Nuarach, die sich in Tirol den 
Vizemeistertitel sicherte. Dieser Titel zeigt die starke Entwicklung 

des Nachwuchses und ist Ansporn für die kommenden Jahre. Die 
Mannschaften U11, U13 und U15 der Spielgemeinschaft beendeten 
die Saison im Mittelfeld. 

Die Kampfmannschaft des EHC Nuaracher Bulls wird den 
Grunddurchgang auf Platz 2 oder 3 beenden und kämpft Ende 
März im Playoff um den Einzug ins Finale – und hoffentlich um 
den Meistertitel. Die Mannschaft hat eine starke Saison gespielt 
und geht mit viel Ehrgeiz in die entscheidende Phase.   	           -red- 

Die U18-Spielgemeinschaft Kitzbühel/Nuarach holte den Tiroler Vizemeistertitel 
2025. 				                                          Foto: EHC Bulls 

Rund 70 Mitglieder von acht Kompanien nahmen am diesjährigen 
Skirennen des Wintersteller Schützenbataillons am Waidringer 
Hausberg teil, dass die Schützenkompanie in Zusammenarbeit mit 
dem Schiclub organisiert hat.  
Die Tagesschnellsten waren Stefan Schroll und Theresa 
Krall - beide von der Kompanie Westendorf. Auch in der 
Kompaniewertung hatten die Westendorfer Schützen knapp 
die Nase vorn, dicht gefolgt von den Kompanien Waidring und 
Brixen. Die Jungschützen-Mannschaftswertung gewann Going vor 
Westendorf und St. Johann. Jüngster Teilnehmer war Anton Karbun 
aus Waidring (Jg. 2020), der älteste war Bataillonskommandant 
Major Hans Hinterholzer aus Kirchdorf (1952).                        -red- 

Kompaniesieger wurde Westendorf knapp vor Waidring und Brixen. 
Foto: Schützen Waidring 

 

Matthias Fernsebner jubelt über zwei Bronzemedaillen.                    Foto: Ski Austria

ÖSV Speed-Fahrer Matthias Fernsebner zeigte bei den Junioren 
Weltmeisterschaften in Tarvisio (ITA) seine Klasse. Zum Auftakt 
sicherte sich das Mitglied des Skiclub St. Martin Bronze in der 
Abfahrt. Im Super-G legte der 18-Jährige Saalachtaler mit seiner 
zweiten Bronzemedaille nach. 
„Eine Sprintabfahrt in zwei Läufen war etwas Neues, nach 
dem vierten Platz bin ich fokussiert geblieben. Die beiden 
Bronzemedaillen sind der größte Erfolg meiner Karriere“, freut 
sich Fernsebner. Wenige Tage später konnte er auch bei den 
Österreichischen Junioren Meisterschaft im Pitztal jubeln. Er 
gewann Silber im Super-G.          			              -red-         

Schützenkompanie Waidring: 

Bataillons-Skirennen 2025 

St. Martin bei Lofer: 

Bronze bei Junioren WM
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St. Jakober Jungbiathleten auf den Spuren ihrer Idole:  

Lena und Matti Pinter zeigen Klasse
Während Österreichs Biathleten mit dem PillerseeTaler Patrick 
Jakob bei den Weltcups in Pokljuka (4. Platz Mixed-Staffel) 
und in Nove Mesto (5. Platz Herren-Staffel) für einen guten 
Saisonausklang sorgten, waren auch die Pinter-Geschwister 
international im Einsatz.  

Lena Pinter: Junioren WM in Östersund ist leider nicht nach 
Wunsch verlaufen. Bei den österreichischen Meisterschaften in 
Obertilliach wurde sie Vizemeisterin im Sprint und Verfolgung.  

Matti Pinter: EYOF in Bakurijani - Einzel Platz 15, Sprint Platz 
25; Junioren WM in Östersund: Massenstart Platz 24, Staffel Platz 
4 (sehr gute Staffel knapp an der Medaille vorbei); Österreichische 
Meisterschaften: Bronzemedaille. 

Vielen DANK den Kopfsponsoren, bei Matti: Ziachfuchs und 
Holzbau Foidl; bei Lena: Valenta Metallbau und Ziachfuchs.     -rw- Fotos: Kevin Voigt Fotografie

Trainer Devid Smole mit dem neuen 
Tiroler Meister Valentin Walther. 

Foto: TKD Club

Ein stark besetztes Weltranglistenturnier und eine gelungene 
Generalprobe für die Europameisterschaft im April: Die Athleten 
Anita Schermer und Martin Seelos kehren mit beeindruckenden 
Erfolgen von den Bulgarian Open G1 zurück. Im Umfeld der 
internationalen Elite konnte Anita Schermer (Frauen bis 50) ihre 
Klasse unter Beweis stellen und sich die Bronzemedaille sichern. 
Martin Seelos (Männer bis 60) musste sich nach der ersten Runde 
knapp geschlagen geben. Dafür holte er im Paarlauf (mixed bis 
60) mit seiner Teampartnerin die Goldmedaille – ein großartiger 
Erfolg!
Bei der Tiroler Meisterschaft im Zweikampf nahmen 263 Starter 
aus 18 Vereinen teil. Valentin Walther, der Tiroler Meister 2025, 
glänzte mit spektakulärer Technik und drei Siegen. Auch die 
weiteren Athleten des Vereins zeigten beeindruckende Kämpfe: 
Silber ging an Raphael Entstrasser, Bronze holten Raya Haase, 
Christoph Manzl, Joshua Walther und David Petautschnig. Mit 
Platz 5 rundete Zacharias Schwaiger das tolle Gesamtergebnis 
ab. Das Trainerteam um Sabrina Tschiltsch, Daniel Mauracher 
und Devid Smole zeigte sich äußerst zufrieden. Die Erfolge 
unterstreichen die hervorragende Trainingsarbeit im Verein.    -red- 

Bei der Tiroler Meisterschaft U14 / U18 & Allgemeine Klasse 
in Rotholz haben die heimischen Judokas mit 15 Medaillen (6x 
Gold, 6x Silber, 3x Bronze) eine beeindruckende Performance 
abgeliefert und sich den 3. Platz in der Vereinswertung gesichert. 
Goldmedaillen: Hannes Stöckl (U14), Vita Sobocan (U18), 
Franziska Siorpaes (U14), Hannah Nitz (U14), Diana Berger 
(U14), Franka Sobocan (U14). 
Silbermedaillen errangen: Maximilian Ritsch (AK), Maximilian 
Graf (U18), Vita Sobocan (AK), Katharina Eder (U18), Valentina 
Siorpaes (U14), Eva Jöbstl (U14). 
Bronzemedaillen erkämpften: Anja Rieseberg (U18 Frauen), 
Marleen Klymiuk (U14), Marlene Eder (U14). 
„Glückwunsch an alle Kämpferinnen und Kämpfer, ihr habt den 
Judoclub Fieberbrunn großartig vertreten und super Kämpfe 
geliefert!“ 				                             -red- 

Foto: JudoClub 

Taekwondo Club Fieberbrunn: 

Bulgarian Open & 
Tiroler Meisterschaft 

Judo- und Ranggelclub Fieberbrunn: 

15 Medaillen bei der 
Tiroler Meisterschaft 
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Ein Mehr an Service zum fairen Preis seit 1962
Auto Pletzer Going bietet attraktive Leistungen für Autobesitzer aller Marken

Seit 1962 ist beim Autohaus Pletzer in Go-
ing das Motto ein Mehr an Servce zu fairen 
Preisen zu bieten. Dank der schlanken Un-
ternehmensstruktur ist es möglich faire Prei-
se für Reparatur- und Servicearbeiten aller 
Marken lt. Herstellerforschriften inkl. kos-
tenlosem Leihwagen und digitalem Serv-
cehefteintrag zu bieten. Die Werksgarantie 
bleibt bei allen Arbeiten zu 100 % erhalten.

Reparatur, Pickerl und Service aller 
Marken
Fahrzeughalter aller Marken sind beim 
Autohaus Pletzer in Going herzlich will-
kommen. Pickerlüberprüfungen (§57a), 
Servicearbeiten, größere Reparaturen sowie 
Blech- und Unfallschäden werden in bester 
Qualität zu kundenorientierten Preisen er-
ledigt. Gearbeitet wird nach Herstellervor-
schriften, die Werksgarantie bleibt bei allen 
Arbeiten zu 100 % erhalten.

KOSTENLOSER Leihwagen
Unsere Leihwagenflotte garantiert Ihre Mo-
bilität. Als Wertschätzung gegenüber unse-
ren Kunden stellen wir unsere Leihwagen 
für die Dauer der Reparatur KOSTENLOS 
bereit. Nutzen Sie diesen Service und bu-
chen Sie Ihren Leihwagen gleich bei der 
Terminvereinbarung dazu.

Transparente Kommunikation
Als Familienunternehmen sind wir uns der 
Verantwortung bewusst, die Kundschaft vor 
der Reparatur über Kosten und Dauer zu 
informieren, Überraschungen auf der Rech-

nung gibt es bei uns nicht. Am stärksten 
vertreten sind in unserer Region die Marken 
VW, Skoda, Seat, und Audi. Speziell zu die-
sen, aber auch zu allen anderen Herstellern 
(BMW, Mercedes, Japaner, Koreaner etc.) 
wie auch zu Elektro-Fahrzeugen herrscht 
beim Autohaus Pletzer eine hohe Affinität. 
Alle Arbeiten werden nach Herstellervor-
schriften erledigt, inkl. digitalen Service-
hefteinträgen.

Weniger Selbstbehalt bei Unfallschäden
In der hauseigenen Lackiererei werden 
Blech- und Unfallschäden sowie Hagel-
schäden bei Autos aller Marken mit 100 % 
Garantieerhalt repariert. Für HDI, Tiroler 
Versicherung, Allianz oder Helvetia Ver-
sicherte bieten wir als Partner eine Vermin-
derung des Selbstbehaltes. Sind Sie bei einer 
anderen Versicherung? Beim Thema Selbst-
behalt ist das Autohaus Pletzer stets für Ge-
spräche bereit, nehmen Sie Kontakt auf, eine 
Lösung findet sich bestimmt!

Gefühl für die Kundschaft
Durch unsere langjährige Erfahrung haben 
wir ein Gefühl dafür entwickelt, was Au-
tobesitzerinnen und Autobesitzer im Raum 
Kitzbühel/Kufstein beschäftigt. Kunden-
zufriedenheit hat bei uns einen hohen Stel-
lenwert, weshalb wir uns laufend weiterent-
wickeln und um individuelle Lösungen für 
Firmen- und Privatkunden bemüht sind.

Vergleichen lohnt sich
Nutzen Sie die Chance, lassen Sie sich von 
unseren Leistungen überzeugen, sparen Sie 
Geld, vergleichen Sie die Leitungen und 
Kosten und werden Sie Teil der Auto Pletzer 
Familie. Immer wieder kommen potenzielle 
Neukunden zu uns mit Kostenvorschlägen 
für Reparaturen oder Servicearbeiten. Zur 
Zufriedenheit des Kunden stellen wir immer 
fest, dass wir mehr Leistung für weniger 
Geld bieten können. Termine können über 
unsere Website www.autopletzer.at oder be-
quem per Whatsapp vereinbart werden. Wir 
freuen uns auf Sie!

info@autopletzer.at
www.autopletzer.at

Facebook: @www.autopletzer.at
Instagram: @auto_pletzer_going
Youtube: https://www.youtube.com/@autopletzergoing

Auto Pletzer Betriebsgelände: Auto Werkstatt mit Lackiererei	 Foto: Aufschnaiter Media

Digitaler Servicehefteintrag für alle Marken
Credit: Fotografie Marie

100 % Garantieerhalt bei Karosserie- und Lackierarbeiten in 
der Hauseigenen Lackiererei          Foto: Onlinemarketing Luca Pletzer
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